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„Geht’s der Wirtschaft gut, geht’s 
den Menschen gut“, lautet ein oft 
zitierter Spruch, den mittlerwei-
le wohl schon jeder einmal gehört 
hat. Bis zu einem gewissen Grad 
entspricht er tatsächlich der Reali-
tät und gilt selbstverständlich auch 
für Goisern. Denn unsere Betriebe 
tragen mit ihren Abgaben einen 
wichtigen Teil zur Finanzierung 
des Gemeindebudgets bei. Ganz zu 
schweigen von den Arbeitsplätzen, 
die sie in der Region schaffen bzw. 
sichern Deshalb macht es Sinn, un-
ternehmerisch tätige Menschen im 
Rahmen des Möglichen optimal zu 
unterstützen. Zum Beispiel bei der 
heutzutage so wichtigen Präsenz 
im Internet.

Eine Aktion zur Unterstützung 
für alle Betriebe

Um unsere heimische Wirtschaft, 
vom Ein-Personen-Unternehmen bis 
hin zu den größeren Betrieben, auch 
im Internet aktiv zu unterstützen, hat 
Bad Goisern eine Kooperation mit 
der KMU-Internetplattform BUSI-

NESSCard.Austria abgeschlossen. 
Durch diese Aktion übernimmt die 
Gemeinde quasi eine Vorreiterrolle 
bei der Bildung von Internetmarke-
ting in der Region. Natürlich profi -
tieren davon alle teilnehmenden Be-
triebe, unabhängig von ihrer Größe 
und der Bran-che, in der sie tätig 
sind. Hinter dieser Aktion steckt 
auch die Idee, bereits vorhandene 
Werte in der Region noch deutlicher 
sichtbar zu machen und Synergien 
zwischen Gemeinde und Unterneh-
men zu erzeugen. Der so gewonnene 
Mehrwert kommt beiden Beteilig-
ten zugute und hilft uns im harten 
Wettbewerb mit anderen Regionen 
zu bestehen. Fragt sich, was ist und 
kann die BUSINESSCard eigentlich 
genau?

Präsentation der 
BUSINESSCard am 16. 6. 

Man könnte sagen, bei der BUSI-
NESSCard handelt sich um so etwas 
wie eine digitale Visitenkarte einer 
Firma im Internet. Hier fi ndet der 
Unternehmer einen professionellen 
Ort, um seine Dienstleistung bzw. 
Produkt kostenlos zu präsentieren. 
Die Möglichkeiten reichen von in-
dividuellen Inhalten und Gestaltung 
bis zur Anbindung von Social Media. 
Die BUSINESSCard dient zur Kun-
den- und Partnerkommunikation, 
kann mit eigener Domain auch als 
Website betrieben werden oder als 
Brückenseite eine schon bestehende 
Website unterstützen. Einzigartig ist 
die Verbindung im Footnotebereich 
mit der Gemeinde, die das Angebot 
der Gemeinde auf vielfältige Wei-
se mittransportieren kann. Klingt 
ziemlich umfassend und ist es er-
freulicherweise auch. Deshalb gibt 
es am 16. Juni um 19 Uhr in der Ge-
meinde eine Präsentation der BUSI-

NESS-CARD mit KommR. Günter 
Wandl und Ing. Peter Frimberger 
von KMUnet. Austria, zu jeder ich 
alle interessierten Wirtschaftstrei-
benden sehr herzlich einlade.
 

Goisern steht hinter 
seinen Betrieben

Ich persönlich unterstütze diese In-
itiative, weil ich von ihrem Nutzen 
überzeugt bin. Weil ich glaube, dass 
wir unsere Region in jeder Hinsicht 
für die Zukunft fi t machen müssen. 
Weil bei uns ein riesiges Potenzial 
an unternehmerischen Fähigkeiten 
vorhanden ist, das wir in optimaler 
Weise vernetzen und einer möglichst 
breiten Öffentlichkeit präsentieren 
sollten. Darüber hinaus vermitteln 
wir mit der BUSINESSCard auch, 
dass Goisern fest hinter seiner Wirt-
schaft.

Liebe Goiserinnen und Goiserer!
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Das Journal der Marktgemeinde Bad Goisern 
dient zur Information der Gemeindebürger 

und Gäste über das allgemeine 
Gemeindegeschehen in Bad Goisern. 

Erscheint mindestens 4 mal jährlich.

Aus erster Hand

Ihr / Euer

Bürgermeister 
Peter Ellmer
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Digital vernetzt
Gemeinsam stark und fi t in die Zukunft!

Die BUSINESSCard ist eine 
kostenlose Einrichtung 
der Gemeinde Bad Goisern.

Für Gewerbe, Vereine 
und Vermarkter.

Am Montag den 16.6.2014 fi ndet im 
Trauungssaal des Marktgemeinde-
amtes die Präsentation des BUSI-
NESSCard-Gemeindemodells für 
die Wirtschaftstreibenden von Bad 
Goisern statt, zu der Bürgermeister 
Peter Ellmer recht herzlich einlädt.

Jede Gemeinde braucht intelligente 
Kommunikation um ihre Werte dar-
zustellen. Im wirtschaftlichen Wett-
bewerb ist das Internet von zentraler 
Bedeutung. Um unsere heimische 
Wirtschaft, vom Ein-Personen-Unter-
nehmen bis hin zum größten Betrieb, 
auch aktiv im Internet zu unterstützen, 
hat unsere Gemeinde eine Kooperati-
on mit der KMU-Internetplattform.

BUSINESSCard.Austria abgeschlos-
sen. Durch diese Aktion, initiiert 

durch den Bürgermeister nimmt die 
Gemeinde eine Vorreiterrolle bei der 
Bildung von Internetmarketing in der 
Region ein. Die Gemeinde unterstützt 
damit jeden Betrieb, ob groß oder 
klein, Handels- oder Gewerbebetrieb, 
Tourismus- oder Dienstleistungsun-
ternehmen, Jungunternehmer oder 
Leitbetrieb in gleichem Ausmaß. Es 
macht klar, dass die regionale Wirt-
schaft die Summe aller ist, in der alle 
ihren Platz haben, denn nur so kann 
eine Region auch in Zukunft erfolg-
reich sein. 

Mit dem Gemeindemodell von BUSI-
NESSCard.Austria werden vorhan-
dene Werte sichtbar, Synergien zwi-
schen Gemeinde und Unternehmen 
erzeugt und auch eine intelligente 
moderne Gemeindekommunikation 

ermöglicht. Der entstehende Mehr-
wert kommt Gemeinde und Unter-
nehmen zugute und unterstützt uns im 
Wettbewerb der Regionen.

BUSINESSCard Intelligenz…
Die BUSINESSCard ist die digitale 
Visitenkarte Ihres Unternehmens im 
Internet. Sie präsentiert ihr Unterneh-
men rechtskonform, standardisiert, 
vernetzt, multimedial und suchma-
schinenoptimiert. Die Möglichkeiten 
reichen von individuellen Inhalten 
und Gestaltung bis zur Anbindung 
von Social Media. 

Die BUSINESSCard dient zur Kun-
den- und Partnerkommunikation, 
kann mit eigener Domain auch als 
Website betrieben werden oder als 
Brückenseite Ihre bestehende Web-
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Ehem. Feichten – GRUNDSTÜCK zu VERKAUFEN!

site unterstützen. Einzigartig ist die 
Verbindung im Footnotebereich mit 
der Gemeinde, die das Angebot der 
Gemeinde auf vielfältige Weise mit-
transportieren kann. Informieren Sie 
sich und nutzen Sie diese Vorteile 
auch für Ihr Unternehmen.

BUSINESSCard erleben am Bei-
spiel unserer Gemeinde 

Live-Präsentation von KommR. Gün-
ter Wandl und Ing. Peter Frimberger 
von KMUnet.Austria:

• So profi tieren Unternehmen von der 
BUSINESSCard. Beispiele.

• So einfach kann ich meine Daten 
selbst aktuell halten.
• Diese Möglichkeiten bieten Foto-
album, Onlineshop, der Ausbau zur 
eigenen Website rechtskonform und 
Suchmaschinenoptimiert.
• Anbindung an Facebook. SoMe-Sy-
nergien durch die integrierte Firmen- 
und Zimmersuche. 
• Das BUSINESSCard-Tool für Pri-
vatzimmervermieter. Einfach und ef-
fi zient…!
• So einfach werden Sie ein wichtiger 
Werbeträger für Ihre Gemeinde im In-
ternet. 
• Warum brauche ich eine BUSI-
NESSCard, wenn ich schon eine 

Website habe?
• Die Mobile BUSINESSCard. Der 
schnelle Kontakt zu einer neuen User-
generation.
• Der Mehrwert für unsere Unter-
nehmen durch Synergien mit der Ge-
meinde.
• Schnell dabei sein. Ja gerne. So ein-
fach geht das.
• Sie fragen, wir antworten.

Information

Öffentliche Bekanntmachung

Seitens der Marktgemeinde Bad Goisern a.H. wird be-
kanntgegeben, dass das Grundstück Nr. 47/21 in der KG 
Goisern (ehem. Feichten) zum Kauf angeboten wird.

Das Grundstück ist als Bauland-Dorfgebiet gewidmet. 
Die Grundstücksfl äche beträgt 707 m². Der Kaufpreis 
beträgt € 84.840.-.

Für weitere Informationen stehen die Mitarbeiter in 
der Bauabteilung während der Amtsstunden gerne 
zur Verfügung.



 02/2014www.goisern.eu

5www.goisern.eu

JOURNAL

Registrieren Sie sich bei der 
Marktgemeinde Bad Goisern am 
Hallstättersee und genießen Sie 
die Vorteile des weltweiten Netzes!

In Verbindung mit dem bereits vor-
handenen Formularserver wird das 
Serviceangebot immer wieder er-
weitert, so können Sie Ihre Behör-
denwege einfacher und schneller ab-
wickeln. 

www.buergerportal.at 

Die Marktgemeinde Bad Goisern am 
Hallstättersee bietet Ihnen derzeit 
folgende Möglichkeiten an:

Vorschreibungen 
Auf Wunsch erhalten Sie Ihre Vor-
schreibungen anstatt per Post in 
elektronischer Form (PDF-Format 
im elektronischen Postfach). 

Kontoauszug
Durch Buchungen auf Ihrem Steuer-
konto wird automatisch ein Konto-
auszug erstellt. 

2 Schritte zur Registrierung

Serviceauswahl
Wählen Sie unter Serviceanbieter 
die Marktgemeinde Bad Goisern am 
Hallstättersee.
Übernehmen Sie die angebotenen 
Services und wählen Sie die Regist-
rierung – mit oder ohne Bürgerkarte 
- aus.

Persönliche Daten 
Erfassen Sie Ihre persönlichen Da-
ten und senden diese an die Markt-
gemeinde Bad Goisern. 

Der Registrierungsantrag wird bear-
beitet, die Zugangsdaten werden Ih-

nen in einem zweistufi gen Übermitt-
lungsverfahren mitgeteilt (getrennte 
Mitteilung der Benutzerkennung 
und des Passwortes). 

Browserunterstützung
Microsoft Internet Explorer 
für Windows ab 5.5x
Mozilla für Windows ab 1.6
Opera für Windows ab 7.2
Firefox für Windows ab 1.0 

Für die Anzeige der Dokumente 
benötigen Sie den Adobe Acrobat 
Reader. 

Finanzabteilung der 
Marktgemeinde Bad Goisern
T: +43 (0)6135 8301-25
F: +43 (0)6135 8301-30
helga.grampelhuber@bad-goisern.
ooe.gv.at

Verwaltungswege ONLINE abwickeln
Jederzeit – weltweit – bequem – schnell und sicher – mit Bürgerportal Online

Information
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Kurzentrum

www.goisern.euwww.goisern.eu

Aussenbecken

Letztes OG – Speisesaal

ERÖFFNUNG am

19. SEPTEMBER

Ausblick zum
Kalmberg
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www.goisern.euwww.goisern.eu

Küche
Gang

Innenbecken
Pool

Tiefgarage

Speisesaal innen
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Sport, Spaß und Erholung im Parkbad
Der Familientreffpunkt im Inneren Salzkammergut

Das Wasser hat im Inneren Salz-
kammergut viele Gesichter: Glas-
klare Flüsse tragen die Wildwas-
serpaddler, kleine Bäche und 
Wasserfälle begleiten den Wande-
rer, und tiefgründige Bergseen ge-
ben nur dem Taucher ihre dunklen 
Geheimnisse preis. So richtig schön 
baden und plantschen kann man 
aber am aller besten im Parkbad 
Bad Goisern.

Direkt neben dem Kurpark im Zen-
trum der sympathischen Marktge-
meinde, wo auch ausreichende Park-
möglichkeiten vorhanden sind, liegen 
die sonnigen Strände und Liegewie-
sen des Parkbades Bad Goisern. Weit-
läufi ge Schwimmbecken bieten für 
Groß und Klein viel Platz zum Plant-
schen, Rutschen und Schwimmen. 
Auch nach einem Kälteeinbruch muss 
man in Bad Goisern um das wohlige 
Badevergnügen nicht zittern, denn 
die beheizten Becken garantieren bei 
allen Witterungslagen für angenehme 
Wassertemperaturen. 

Rutschvergnügen 
mit Platsch-Erlebnis

Zu den beliebtesten Attraktionen 
des Parkbades zählen, besonders bei 
den jungen Badegästen, die spritzi-
gen Wasserrutschen. Die ganz Klei-
nen entlässt die lustig-blaue Schlan-
genrutsche mit einem platschenden 
Wasserfall ins Kinderbecken.Wenn 
man über die ganze 60 Meter lange 
Erlebnis-Rutsche ins Wasser beför-
dert wird, spritzt es natürlich entspre-
chend aufregender.

Und weil man nicht den ganzen Tag 
im Wasser oder auf den Rutschen ver-
bringen kann, fi nden sich im Parkbad 
Bad Goisern noch jede Menge ande-
rer Sport- und Freizeiteinrichtungen 
für alle Altersgruppen: Beachvolley-
ball oder Badminton sind nur einige 
davon. Gerechterweise sorgt die Goi-
serer Sonne nicht nur bei den Örtli-
chen für Urlaubsbräune, sondern ver-
wöhnt auch die Erholungssuchenden 
auf ihren Strandliegen. Erfrischende 

Getränke, sommerliche Leckereien 
und natürlich eine schier unerschöpf-
liche Auswahl an Eissorten bietet das 
Strandbuffet.

NEU 2014: Surfen im Parkbad 
von Bad Goisern!

Das bereits sehr umfangreiche Ange-
bot wurde für diese Saison neuerlich 
erweitert. So steht erstmals in diesem 
Sommer allen Badegästen ein kosten-
loses WLAN Netz zur Verfügung.

Öffnungszeiten: 
Mai bis September, 
täglich von 9.00 – 19.00 Uhr. 
Infos unter: 06135 / 6062

JETZT NEU!

KOSTENLOSE
S WLAN



 02/2014www.goisern.eu

9www.goisern.eu

JOURNAL
Information

Aquajogging im Parkbad Bad Goisern
Start in die 5. Saison Aquajogging im beheizten Parkbad

Daniela Kain: „Ich freue mich sehr 
über die jährlich steigende Teilneh-
merzahl und bedanke mich bei den 
Parkbadverantwortlichen Inge Som-
mer und Günther Hirnböck mit ihrem 
Team für die gute und nette Zusam-
menarbeit. Das Wasser ist heuer seit 
Beginn herrlich warm (siehe Schnapp-
schuss vom 2. 5. 14, 9.30 Uhr)! Wir 
joggen jeden Montag und Freitag von 
09.10 – 10.00 Uhr bei jedem Wetter. 
Bei sehr starker Nachfrage an heißen 
Tagen wird eine 2. Einheit von 10.10 
– 11.00 Uhr angeboten. Unkostenbei-
trag: € 2 inkl. Leihgurt. Infos gebe ich 
gerne unter Tel: 0680/333 9 532“.
 
Das Schöne an diesem Sport ist, dass 
egal ob Freitzeitsportler, Schwangere, 
ungeübte Schwimmer – alle können 
gemeinsam im Wasser trainieren und 

Spaß haben und trotzdem erreicht je-
der für sich in seinem Tempo das Op-
timum!
 
Gesunde Idee (auch als Geschenk): 
6 Einheiten: € 10 (5+1 gratis)

Daniela Kain
staatl. Fitness-Wellnesstrainerin

Kinesiologie und Humanenergetik
Tel: 0680/333 9 532 bzw. 
E-Mail: kain.daniela@gmx.at

Einsatzfahrzeug für Bergrettung
Im Frühjahr konnte die Anschaffung 
des neuen Einsatzfahrzeugs für die 
Bergrettung abgeschlossen werden. 
Im neuen Einsatzfahrzeug können 
sämtliche Bergeausrüstungen griff-
bereit gelagert und die Mannschaft 
geschlossen zum Einsatzort transpor-
tiert werden. 

Die Bergrettung bedankt sich für 
die Unterstützung beim Land 
Oberösterreich, der Marktgemein-
de Bad Goisern und der Goiserer 
Bevölkerung. Foto: Vlnr.: Bgm. Peter Ellmer, Christian Gangl, Volker Höpfl  und VizeBgm.: Helmut Pilz.

NEU!

Jeden Montag & Freitag
09.10 - 10.00 Uhr bei jedem Wetter!
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Gemeindebaustellen

Vorbereitungsarbeiten für die neue 
Straßenbeleuchtung in der Arikoglstraße. Die Strom-

versorgung erfolgt künftig über ein Erdkabel.

Die Dacherneuerung bei unserem Amtsgebäude wurde 
gemeinsam von den heimischen Dachdeckerbetrieben 
Firma Steffner und Firma Besendorfer zur vollsten 
Zufriedenheit durchgeführt.

Die Kanalisation der 
öffentlichen WC-Anlage 
im Höplingerhaus 
war völlig verstopft. 
Die Reparatur wurde 
gemeinsam mit der 
Firma Zeppetzauer aus 
Bad Ischl und unseren 
Bauhofmitarbeitern 
durchgeführt.

Das Kriegerdenkmal zwischen Gemeindeamt 
und Sparkasse wurde mit dem Hochdruckreini-

ger einer Säuberung unterzogen.

JOURNALJOURNAL
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Gemeindebaustellen

Zur Reduzierung des Lärmpegels wurden 
in der Welterbe Neue Mittelschule im 
Gangbereich sowie im Speisesaal schall-
absorbierende Platten auf den Decken 
montiert.

Der an das Gemeindeamtsgebäude zugebaute 
Wintergarten wurde Ende Mai fertiggestellt. 

Das Cafe „Bon Josi“ wird seit der Wiedereröff-
nung als Nichtraucherlokal geführt und bietet 

den Gästen jetzt zusätzlich 18 Sitzplätze.

Bei unserem FKK Gelände im Strandbad Untersee wurden 
die Steganlage sowie der Schilfzaun erneuert. In diesem Zu-
sammenhang bitten wir alle FKK Freunde bzw. Benützer des 
FKK Platzes die Freikörperkultur auf die dafür vorgesehene 
Wiesenfl äche zu beschränken. Das sogenannte „Zlambach-
eck“ gehört nicht mehr zum FKK Gelände.

Vergangenen Winter wurden gemeinsam 
mit Mitarbeitern der Traunverbauung 
Instandsetzungsarbeiten beim Goiserer 
Polster durchgeführt. 
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Das Heimat- & Landlermuseum 

Einsturzgefährdete Obergeschoß-
decke; eine Veranda, die nicht 
mehr betreten werden darf; Fens-
ter, deren Scheiben beim Öffnen 
herausfallen; veraltete Elektrolei-
tungen; defekte Wasserzuleitung 
etc... damit sind nur ein paar Berei-
che erwähnt, die den Zustand des 
Museumsgebäudes im Jahr 2012 
beschreiben. 

Im Herbst 2013 wurde mit der Sa-
nierung des Auszughauses neben der 
Goiserermühle, in dem das Heimat- 
& Landlermuseum eingerichtet ist, 
begonnen. Durch die „Kulturland-
schaftsaktion im Welterbegebiet“ 
konnten zuerst die Fenster und Tü-
ren denkmalschutzgerecht saniert 
bzw. erneuert werden. Die Kosten Goldhauben- & Kopftuchfrauen Bad Goisern unterstützen die Museen in besonderer Weise.

Das Museumsgebäude konnte seit Herbst 2013 denkmalschutzgerecht saniert werden und erstrahlt wieder in neuem Glanz.

Fo
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Bad Goisern erstrahlt in neuem Glanz

teilten sich der Heimatverein Bad 
Goisern und die Kulturlandschafts-
aktion. Die nächste Etappe des Bau-
geschehens umfasste die Reparatur 
der Dachkonstruktion und die Er-
neuerung der Dacheindeckung. Die 
Obergeschoßdecke wurde demon-
tiert, alte Tramen belassen – ein ge-
lungenes Werk des Architekten DI 
Erich Kieneswenger.

Der Kanalanschluss und die Was-
serzuleitung wurden erneuert, eine 
behindertengerechte Toilette und ein 
Abstellraum wurden angebaut. Die 
Elektoinstallation, die Beleuchtung 
und die Böden wurden in einigen 
Räumen saniert. Besonders gelungen 
ist die Verglasung einer Veranda, die 
zu einem baulichen Juwel wurde.

Bürgermeister Peter Ellmer bemüh-
te sich um Gelder vom „Vom run-
den Tisch“ und von der Gemeinde 
Bad Goisern. Der Heimatverein Bad 
Goisern, Betreiber des Heimat- & 
Landlermuseums, trägt zur Finanzie-
rung der Kosten wesentlich bei. Die 
Goldhauben- und Kopftuchfrauen un-
terstützen jedes Jahr – und das über 
Jahrzehnte hinweg – die Goiserer 
Museen. Das sind beachtliche Spen-
dengelder, die nun sinnvoll eingesetzt 
werden!

Die Ausgaben übersteigen jedoch die 
Unterstützung der öffentlichen Hand 
und die Ersparnisse des Heimatver-
eins. Daher ersuchen wir um die Un-
terstützung der Bevölkerung durch 
den Kauf von Bausteinen (pro Stück 

€ 5). Diese liegen in den Goiserer 
Geldinstituten und im Bürgerservice 
der Gemeinde auf.

Wir danken im Voraus für Ihre Spen-
de und laden zum Besuch des Hei-
mat- & Landlermuseums herzlich ein.

Öffnungszeiten: 
Das Heimat- & Landlermuseum ist 
von 1. Juni bis 30. September 2014 
wieder geöffnet, täglich von 10.00 – 
12.00 Uhr, zusätzlich Mittwoch und 
Freitag von 15.00 – 17.00 Uhr; Mon-
tag geschlossen!

Im 2. Stock des Gebäudes sehen Sie 
die neu gestaltete Deubler-Stube.

Mit Kauf eines Sanierungs-Bausteins unterstützen Sie das Heimat- & Landlermuseums.

Wirklich lebendig 
und anschaulich 
wird die Geschichte 
Goiserns erst bei 
der Betrachtung 
diverser Gegenstände, 
wie sie im Museum 
zusammengestellt sind. 



Konrad Deubler und See ©Welterbefest 2014, RU&VM

JOURNAL 02/2014 www.goisern.eu

14 www.goisern.eu

Welterbefest 2014

Das Welterbefest zählt inzwischen 
zu den Fixpunkten im alljährli-
chen Veranstaltungskalender und 
steht für bodenständige und wert-
schätzende Themen rund ums 
Welterbe, die zu diesem Anlass neu 
aufbereitet und oftmals aus ganz 
anderen Blickwinkeln betrachtet 
werden.

So muss das Fest 2014 natürlich im 
Zeichen von Konrad Deubler, einem 
der bekanntesten Söhne des Goi-
serertals, der dieses Jahr seinen 200. 
Geburtstag feiert, stehen. Er lebte 
von 1814 bis 1884 in Bad Goisern 
und wurde nicht nur als Querdenker 
und Freigeist, sondern besonders als 
Bauernphilosoph über die Grenzen 
hinaus bekannt. 

Er suchte zu Lebzeiten Kontakt 
mit Geistesgrößen und dachte über 

räumliche Grenzen und Traditionen 
hinaus. Im Rahmen des Festes wird 
es nicht nur zwei Sonderausstellun-
gen über sein Leben und Wirken 
geben, sondern auch eine Broschüre 
und ein Buch über ihn.

Konrad Deubler – Bad Goiserns 
Bauernphilosoph, Bergknappensohn, 

Müller, Gastwirt, Sträfl ing, Bürger-
meister, Bauer, Philosoph. Wer war 
Konrad Deubler, dessen 200. Ge-
burtstag (1814 – 2014) wir heuer 
begehen? Deubler war ein begabter 
Autodidakt, dessen ausgeprägter 
Wille zur Weiterbildung ihn neben 
der Arbeit noch Kraft zum Selbst-
studium fi nden ließ. Dabei stand er 
in Briefkontakt mit vielen Literaten 
und Denkern seiner Zeit, mit denen 
er auf Augenhöher diskutierte. 

Unbeirrt ging er seinen Weg, wes-
halb er von der damaligen Obrigkeit 
verfolgt und inhaftiert wurde. Sein 
Vermächtnis – das Streben nach Er-
kenntnis und die Bedeutung des Le-
sens - ist gerade in der Diskussion 
um mangelnde Lesefähigkeit der Ju-
gend und „vererbte“ Bildung hoch-
aktuell und lädt ein, den „Bauernphi-
losophen“ neu zu entdecken.

Welterbefest 2014
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Programm Welterbefest 2014 in Bad Goisern

Konrad Deubler 
Bad Goiserns Bauernphilosoph

1814 – 1884
FREITAG

19:00 Uhr Feierliche Eröffnung in der Landesmusikschule Bad Goisern

 Präsentation des neuen Konrad Deubler Buches, der Konrad Deubler-
 Broschüre und der Sondermarke. Der Abend wird von Tarek Leitner 
 moderiert, der auch aus dem Buch lesen wird.

 Verleihung des Welterbepreises 2014

SAMSTAG

14:00 Uhr Philosophischer Spaziergang

 Begeben Sie sich auf die Spuren von Konrad Deubler und erfahren 
 Sie mehr über jenen Menschen, der für Bad Goisern und die 
 Entwicklung des Ortes zu seiner Zeit ein Vorreiter war.

17:00 Uhr Denkmalenthüllung

 Feierliche Enthüllung des neuen bzw. neu gestalteten Konrad Deubler 
 Denkmals. Das im Rahmen eines Wettbewerbs, von einem Schüler der 
 Holzfachschule Hallstatt, entworfene Denkmal vereint neue Akzente mit 
 dem bestehenden Kunstwerk.

20:00 Uhr  „Der lesende Arbeiter“ in der Musikschule Bad Goisern

 Konrad Deubler, der „Bauernphilosoph“ vom Primesberg einerseits und 
 Bertold Brecht, der Lyriker, Dramatiker und „Theaterpraktiker“ anderer-
 seits, bilden die Eckpfeiler des thematischen Spannungsfeldes, in dem 
 sich die vier MusikerInnen an diesem Abend bewegen. Deubler war einer 
 der „lesenden Arbeiter“, über deren Fragen sich Brecht gut fünfzig Jahre 
 nach Deublers Tod im dänischen Exil Gedanken machte und sie in 
 Gedichtform brachte – Fragen, banal und kleingeistig anmutend, jedoch 
 bedeutender, bewegender und aktueller denn je.

 Vertonte Texte der beiden Protagonisten, sowie Musik brecht´scher 
 Zeitgenossen, illustrieren diesen geistigen Brückenschlag, machen ihn 
 hörbar, spürbar, nachvollziehbar.

 Musiker: Michaela Schausberger (Stimme), Manuela Kloibmüller 
 (Akkordeon), Lisa Kronsteiner (Bassklarinette, Bassetthorn), Christian 
 Kapun (Klarinette, Kontrabassklarinette)

SONNTAG

ab 10.00 Uhr Tag der offen Tür im Heimatmuseum Bad Goisern 
 (Konrad Deubler-Stube) und bei der Fotoausstellung in der Gemeinde

20. JUNI

21. JUNI

22. JUNI
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Bergknappensohn, Müller, Gast-
wirt, Sträfl ing, Bürgermeister, 
Bauer, Philosoph. Wer war Konrad 
Deubler, dessen 200. Geburtstag 
wir heuer begehen? 

1814 wurde Deubler als einziges 
Kind des Bergmannes Leopold und 
seiner Gattin Anna, geb. Schenner, 
geboren. Der aufgeweckt Junge ist 
vielseitig interessiert, seine Bega-
bung fällt schon in der Volksschule 
auf. Während seiner Konfi rmations-
zeit (1828) beginnt er ein Tagebuch 
zu führen und legt ein Kräuterbuch 
an. Nach dem Ende der Schule 
nimmt er die Müllerlehre in der Wei-
ßenbachmühle auf. 

1831 kaufen ihm die Eltern die Isch-
ler Brunnleitenmühle (Sulzbach 7), 
1833 heiratet er Eleonore Gamsjä-
ger, um dem Militärdienst zu entge-
hen. Seine erste größere Reise führt 
in nach Wien, wo er bei Verwandten 
Unterkunft fi ndet und die Großstadt 
bewundert. 1836 zieht er von Ischl 
nach Hallstatt auf die Felsenmühle. 
Dort spinnt er seine ersten Kontakte 
und gründet einen Lesezirkel. 

Deubler war tiefst davon überzeugt, 
dass durch Lesen die Menschen nicht 

nur gebildeter, sondern auch mündi-
ger würden. Dem jungen Paar waren 
keine Kinder beschieden, was der 
Müller durchaus begrüßt („Ich stehe 
in der Fülle meiner Gesundheit, noch 
in meinem 23. Jahre, ein liebes Weib 
an meiner Seite und was noch das 
Beste ist – kein Kind; dagegen eine 
Kasten voll Bücher! – ich fühle mich 
auf dem Gipfel meines Glücks!“), 
gegen Ende seines Lebens jedoch be-
dauert. Frei von familiäre Sorge kann 
Deubler so mehrere Ausfl üge und 
Reisen unternehmen, als Bergführer 
für Touristen und durch den Verkauf 
von getrockneten Alpenblumen und 
besonderen Gesteinen erwirbt er sich 
ein Zubrot. 1838 steht er am Dach-
steingletscher, 1840 unternimmt er 
mit dem Hallstätter Pfarrer Sattler 
eine Tour nach Triest und Venedig, 
1843 besucht er Prag und Dresden. In 
den 1840er Jahren in Hallstatt startet 
auch sein Kontakt zu bedeutenden 
Zeitgenossen, so korrespondiert er 
schon 1846 mit dem Theologen Da-
vid Friedrich Strauß. 

Im gleichen Jahr wird die Behörde 
erstmals auf ihn aufmerksam: „.. daß 
namentlich Teubler [!] und Rothsep-
perl in Gmunden, wo sie an Marktta-
gen mit Schiffen erscheinen, von un-

bekannten Personen ganze „Packln 
mit eingebundenen“ Büchern erhal-
ten hätten, die sie sorgfältig verbor-
gen und niemand zeigen wollten.“ 

1849 erwirbt er in Goisern das 
„Schennerwirtshaus“ und nennt es 
„Wartburg“. Sein Wirtshaus wird 
bald Treffpunkt der Unzufriedenen 
und Andersdenkenden. Nach einem 
Artikel in einem Satiremagazin und 
einem Besuch der Kaiserinmutter in 
seinem Haus zieht sich die Schlinge 
enger um den Hals des Revoluzzers. 

Anfang Juni 1853 wird in einer kon-
zertierten Aktion das Haus Deublers 
und zahlreiche andere untersucht 
und die Betreffenden verhaftet. Der 
schlaue Deubler hat jedoch seine 
Bücher gut versteckt und erst bei der 
dritten Durchsuchung werden die 
Beamten fündig. Besonders „ver-
derbliche“ (im Sinne von „verwerf-
lich“) Bücher hat der der Listige in 
harmlose Bucheinbände gegeben. So 
verbirgt sich hinter „Buch über Kaf-
fee“ ein kritischer Beitrag zur Wiener 
Revolution von 1848. Deubler wird 
verhaftet und in Graz vor Gericht 
gestellt. Nach einem Freispruch in 
der ersten Instanz, wird er in der 2. 
Instanz wegen „Hochverrat und Reli-

Konrad Deubler 
(1814-1884)

Das Leben von
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gionsstörung“ zu zwei Jahren Kerker 
verurteilt, er kommt nach aber erst 
1857 wieder frei. 

1864 kann Deubler seine Rehabilita-
tion und damit die Wiedereinsetzung 
in die bürgerlichen Rechte erreichen. 
1870 wird er zum Bürgermeister von 
Goisern gewählt. In dieser Funktion 
fühlt er sich bald so unwohl, dass er 
lieber 100 Gulden Strafe für seinen 
Rücktritt zahlt, als weiterhin tätig zu 
sein: „Ich bin im vergangenen Herbst 
zum Bürgermeister gewählt worden, 
der Orts-Schulrat hat mich zudem 
zum Vorsitzenden gewählt; aber ich 
bin mit diesen Ämtern nicht zufrieden. 
Die Rolle des Dorf-Bismarck passt 
nicht zu meinen Lebens-Ansichten.“

In seine einjährige Amtszeit fällt je-
doch die wichtige Weichenstellung 
zur Aufl ösung der bestehenden ka-
tholischen und der protestantischen 
Schulen und die Einrichtung einer 
konfessionslosen Volksschule. Wei-
ters macht er sich verdient um die 
Anfänge der Arbeiterselbsthilfe und 
die Hebung des Fremdenverkehrs. 
Ohne seine tatkräftige und mutige 
Vorsprache beim Kaiser wäre viel-
leicht das Hallstätter Sudhaus zuge-
sperrt worden. 

1864 erwirbt er ein Haus am Primes-
berg und nennt es „Villa Malepar-
tus“, dies soll an die Fuchshöhle aus 
der Fabel erinnern. Dorthin zieht er 
sich nach Übergabe der „Wartburg“ 
an seine Ziehtochter 1873 zurück 
und widmet sich ganz seinem um-
fangreichen Bekanntenkreis. Auf 
dem Primesberg besuchen in auch 
viele Ischler Badegäste, die den 
Bauernphilosophen als Diskussions-
partner schätzen. 1876 baut er zum 
Andenken an seinen verstorbenen 
Freund die „Feuerbach-Villa“. 

Als er in seiner Villa am 31. März 
1884 stirbt, erscheinen in zahllosen 
Zeitungen Nachrufe. Der einfühl-
samste Bericht stammt wohl vom 
Dichter Peter Rosegger. Später wid-
met ihm der Schauspieler und Ischler 
Theaterdirektor eine Lustspiel „Die 
Arche Noah“, wo er Deubler mit 
dem Goiserer „Beinrichter“ Gottlieb 
Oberhauser vermengt, eine ernstere 
Betrachtung stammt aus der Feder 
von Ferdinand Hanusch (nach dem 
der Hanuschhof benannt ist). 

Deubler war ein begabter Autodi-
dakt, dessen ausgeprägter Wille zur 
Weiterbildung ihn neben der Arbeit 
noch Kraft zum Selbststudium fi nden 

ließ. Bildung und Lesen schlecht-
hin waren für ihn der Schlüssel zur 
Erkenntnis und zu einem besseren 
Leben. Er war tatkräftig und nützte 
bauernschlau die sich ihm bietenden 
Chancen. Tief verwurzelt in seiner 
Heimat streckte er die Fühler in die 
weite Welt aus, war immer auf der 
Suche, strebte immer nach Neuem. 
Er wollte alles selbst verstehen und 
sich nicht mit verordneten Erklärun-
gen zufrieden geben. Dabei musste 
er unweigerlich auch mit den Autori-
täten seiner Zeit in Konfl ikt geraten. 
Was wäre wohl aus dem ärmlichen 
Knaben in einem Umfeld geworden, 
das sein Talent erkannt hätte? Sein 
Vermächtnis – das Streben nach Er-
kenntnis und die Bedeutung des Le-
sens – ist gerade in der Diskussion 
um mangelnde Lesefähigkeit der Ju-
gend und „vererbte“ Bildung hoch-
aktuell und lädt ein, den „Bauernphi-
losophen“ neu zu entdecken. 

Anlässlich seines 200. Geburtsta-
ges fi ndet das heurige Welterbefest 
in Bad Goisern von 20. bis 22. Juni 
statt, auch das Deubler-Denkmal im 
Kurpark wird völlig neu gestaltet 
und von einem Künstler zeitgenös-
sisch interpretiert.

Mit Gattin Eleonore Gamsjäger.Deubler vor seinem Haus.
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Prima La Musica ist der größte 
Jugendwettbewerb Österreichs 
für engagierte Nachwuchsmusiker. 
Beim Landeswettbewerb in Wels 
erreichten Schüler der Landesmu-
sikschule Bad Goisern bemerkens-
werte Erfolge.

Trotz ihres jugendlichen Alters ge-
lang es den Musikern mit schwie-

rigen Werken aus der bekannten 
klassischen Konzertliteratur zu reüs-
sieren.

Die Pianistin Valentina Schachner-
Nedherer (Klasse Dr. Peter Brugger) 
erspielte sich mit einer mitreißenden 
und virtuosen Polonaise von von Fré-
deric Chopin und einem feinsinnigen 
sowie akrobatischen Jazzkompositi-

on von Yvonne Brugger einen ersten 
Preis.  Gleiches gelang der Geigerin 
Eva Steiner (Klasse Mag. Antoinet-
te Holzinger) mit einer tiefsinnigen 
Darbietung einer  Sonate von Mozart 
und einer gefühlvollen Interpretation 
der berühmten „Mediation“ von Mas-
senet.

Einen zweiten Preis gab es für die 
Formation „Flute Project“ mit The-
resa Englbrecht, Alina Goldnagl und 
Christina Urstöger (Klasse Mag. 
Christine Müllner), vor allem für eine 
ideenreichen und zugleich lustigen 
Choreographie zu zeitgenössischer 
Musik. Das Blockflötentrio „EL-FE-
LA“ mit Felix Eppinger, Laura Farkas 
und Elena Putz (Klasse Ulrike He-
metsberger) erreichte mit  gelungen 
dargebotenen launigen Musikcar-
toons von Johann Nies einen dritten 
Preis. 

Bürgermeister und Kulturreferent Pe-
ter Ellmer freute sich über das groß-
artige Ergebniss und bedankte sich 
bei Schülern und Lehrkräfte im Rah-
men einer kleinen Feier.

Konrad Deubler-
Briefmarke

Musiker-Auszeichnung für Talente 

Die Preisträger mit ihren Lehrkräften.

Anläßlich des 200. Geburtstages von Kon-
rad Deubler wurde vom Welterbeverein 
auch eine Briefmarke aufgelegt, die am 
Welterbefest um € 2,– erworben werden 
kann.
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Am 1. April 2014 konnte von Ge-
meinderat Ing. Hansjörg Schenner 
im Namen der Marktgemeinde Bad 
Goisern am Hallstättersee die By-
pad-Auszeichnung für die Verbes-
serung des Alltagsradfahrens im 
Rahmen des Rad-Vernetzungstref-

Der evangelische Kindergar-
ten unter der Leitung von 
Frau Pilz Katrin hat sich 
bereits im Jahr 2008 für die 
Einführung der vom Land 
Oberösrerreich vorgegeben 
Richtlinien der „Gesunden 
Küche“ entschieden. 

Das heißt täglich frisch zube-
reitete Speisen mit saisionalen 
Obst und Gemüse aus regio-
nalen Anbau unter Einhaltung 
des genuen Ernährungsbedarf 
für Kinder. Unterstützt werden 
die Köchinnen Frau Isabella Rei-
senauer und Frau Irene Roitmayer 
bei der Zusammenstellung des wö-
chentlichen Speiseplanes von der 
Diätologin Frau Marie-There Kain. 
Das Küchenteam des evangelischen 
Kindergartens beliefert auch den ka-

fes der FahrRad-Beratung OÖ in 
Linz entgegengenommen werden. 

Als Überreicher stellten sich die 2. 
Landtagspräsidentin Gerda Weichs-
ler-Hauer (SPÖ), LH-Stv. Franz Hiesl 
(ÖVP), LR Rudi Anschober (Grüne) 

tholischen Kindergarten, den Hort 
der Kinderfreunde in Bad Goisern 
und die Krabbelstube mit schmack-
haften, abwechslungsreichem Essen. 
Es werden täglich ca. 110 Portionen 
frisch gekocht. Für die engaierte 
Arbeit wurde der evangelische Kin-

und Robert Stögner vom Klimabünd-
nis OÖ ein.

Im letzten Jahr wurden in Bad Goi-
sern mit interessierten Mitmenschen 
die Möglichkeiten zur Verbesserung 
des Alltagsradfahrens erhoben und 
mit Begleitung des Landes OÖ wird 
derzeit an der Formulierung eines 
Maßnahmenkatalogs gearbeitet. Da-
bei sind oftmals die einfachen, klei-
nen Maßnahmen die Besten. Einige 
der aufgetauchten Fragen sind nahe-
liegend und sehr wichtig: Wo ist ein 
sicherer Schulradweg für die Kinder? 
Wo macht ein neuer Radständer Sinn? 
Wo ist eine Gefahrenstelle? Darf ich 
hier überhaupt mit dem Rad fah-
ren? Ansprechpartner sind Thomas 
Burgstaller vom Marktgemeindeamt 
Bad Goisern und Hansjörg Schenner 
vom RHV Hallstättersee.

dergarten bereits 2009 von Landes-
hauptmann Dr. Josef Pühringer mit 
dem Qualitätszertifikat ,,Gesun-
de Küche“ ausgezeichnet und hat 
weiters 2011 und zuletzt im Herbst 
2013 erneut dieses Qualitätszertifi-
kat verliehen bekommen. Dieses ist 
wieder drei Jahre gültig.

Die Gemeinde Bad Goisern gra-
tuliert recht herzlich und ist stolz 
und glücklich das das gesamte 
Kindergartenpersonal des evange-
lischen Kindergartens sich täglich 
um das Wohl unserer Kinder sorgt 

und somit einen großen Beitreg zum 
Wohlbefinden der Goiserer Kinder 
beiträgt.

Beide Kindergärten sind gerade 
dabei sie das Zertifikat „Gesunder 
Kindergarten“ zu erarbeiten.

Bypad – Auszeichnung für Bad Goisern

Gesunde Küche – gesunder Kindergarten

Urkunde: © E. Grilnberger
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Shiatsupraxis Petra Menschhorn 
ist übersiedelt!

Nach 2jähriger Tätigkeit in einer 
Praxis im Zentrum und 5 Jahren 
im Baumhaus Bad Goisern hat Pe-
tra Menschorn einen neuen Platz 
für Ihr Wirken gefunden. 

Die Praxis  befindet sich jetzt in ru-
higer Lage in der Kurzentrumstraße 
1 (Einbahnstraße Richtung Kurzent-
rum, 1. Haus links).

Termine nach telefonischer Verein-
bahrung: 0676/4420813

Nähere Informationen über Shiatsu 
finden Sie auf der Website 

www.shiatsu-goisern.at
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Estermann – neues Büro 
mit Schauraum in Bad Goisern

Fenster – Türen – Sonnenschutz 
Garagentore – Zäune

In der Unteren Marktstraße 37, 
gegenüber dem Goiserer Schuh-
macher Leitner Sebastian, befin-
det sich seit März dieses Jahres 
das Büro sowie der Schauraum 
von der Firma Estermann. Herr 
Thomas Estermann ist Ihr kompe-
tenter Partner für Fenster, Türen, 
Sonnenschutz, Garagentore und 
Zäune – inklusive Montage & Ver-
putzarbeiten. 

Im Schauraum können Kunststoff-  
sowie Holzfenster, Hebeschiebetü-
re, ALU-Haustüre, Terrassentüren, 
Fensterbänke  uvm besichtigt wer-
den. Zahlreiche Folien und RAL-
Farbkarten liegen zur Auswahl 
bereit. Fenster sind eines der wich-
tigsten Bestandteile eines Hauses, 
das A und O im Gesamtkonzept. Ziel 

ist es, in der architektonischen Ge-
staltung des Eigenheimes das Thema 
Fenster und Türen perfekt zu insze-
nieren und das Design in die Innen- 
und Außengestaltung einfließen 
zu lassen. Zudem soll die Wohnbe-
haglichkeit durch Schallschutz  und 
energiesparenden Wärmeschutzver-
glasungen erhöht werden. Meist wird 
eine Mehrscheibenverglasung ver-
baut (2-Scheiben- bzw. 3-Scheiben 
Verglasung). Laut Energie-Kenn-
zahl werden diese in der Beratung 
und im Angebot berücksichtigt. Mit 
dem perfekt dazu passenden  Son-
nenschutz inkl. Insektengitter wird 
der gesamte Fensterbereich auf Ihre 
persönlichen Wünsche abgestimmt.
Fensterbeschläge sind der zentrale 
Bauteil fürs Schließen und Öffnen. 
Luft- und Schlagregendichtheit so-

wie die Einbruchshemmung werden 
bestimmt. Die neuen Akustikgriffe 
gewährleisten in der 1-3 Klick Öff-
nungsstellung einen geringen Luft-
austausch bei geschlossenem Fenster 
ohne dieses zu kippen.

Einer der wichtigsten Bestandtei-
le eines einwandfrei funktionalen 
Fensters ist die Montage, wo äu-
ßerste Genauigkeit und saubere 
Montageablaufe durch geprüfte und 
zertifizierte Montagearbeiter  groß-
geschrieben wird.

Haustüren, Nebeneingangs- so-
wie Brandschutztüren runden das 
perfekt aufeinander abgestimmte 
Produktportfolio ab. Sonnenschutz 
gibt es für Innen und Außen sowie 
hochwertige Markisen der Marken 
Markilux und Lewens. Weiters wer-
den Garagentore von der bekannten 
Marke Hörmann angeboten, wo die 
zahlreichen Oberflächen, Farben 
und Holzdekore im Schauraum auf-
liegen.

Der Schauraum ist Mittwoch bis 
Freitag von 8-12 und 14-18 Uhr so-
wie samstags von 8-12 Uhr geöffnet. 
Montag und Dienstag nach telefo-
nischer Vereinbarung. Mehr unter 
www.estermann-fenster.at

Vereinbaren Sie Ihren Baustellenter-
min inklusive kostenloser Beratung, 
Aufmaß und Angebot unter der Tel.
Nr 0699 160 222 88.

€ 2.800,–

SPAREN!
2014 gibt es einen Zuschuss 

vom Bund bis zu € 2.800,- 

bei Fenster-Tausch.



JOURNAL 02/2014 www.goisern.eu

22 www.goisern.eu

Information

Jedes Jahr im Juni findet der 
Evangelische Kirchentag OÖ, 
früher auch Gustav-Adolf-Fest 
genannt statt. Am 19. Juni 2014 
von 9.30 – 16 Uhr wird unter 
dem Motto: „Wofür leben? – be-
rufen und gesandt!“ in Bad Goi-
sern gefeiert. Ein Höhepunkt des 
Festes, neben den verschiedenen 
Gesprächsrunden, wird das Kon-
zert des WEMSCHT-Chores mit 
Abendmahl und Reisesegen sein. 
Nicht zu vergessen: für die Kinder 
gibt es ein abwechslungsreiches, 
spannendes Kinderprogramm mit 
Andreas Trinker (ein Mitarbeiter 
des Bibellesebundes Österreich). 

Uns Evangelischen ist der Gustav-
Adolf-Verein sicher ein Begriff zum 
einen durch die Sammlungen un-
serer Konfirmanden, die jedes Jahr 
im Herbst stattfinden und zum an-
deren natürlich durch das Gustav-

Adolf-Fest. Wer war aber Gustav 
Adolf nach dem der Verein und das 
Fest benannt ist? Gustav II Adolf 
von Schweden geboren 1594 war 
König von Schweden und einer der 
wichtigsten Herrscher in der schwe-
dischen Geschichte und des Drei-
ßigjährigen Krieges. Sein Eingrei-
fen in den Dreißigjährigen Krieg 
sicherte die Existenz des deutschen 
Protestantismus. Gustav Adolf hat 
Schweden in seiner Regierungszeit 
umfassend reformiert und moder-
nisiert. Durch seine moderne Le-
benseinstellung und seinen Mut, für 
Menschenrechte und Glaubensfrei-
heit einzustehen ist in Europa ein 
Miteinander von evangelischen und 
katholischen Bevölkerungsteilen 
möglich geworden.

Die Evangelischen in Deutsch-
land sammelten zum 200 Todestag 
(1832) von Gustav Adolf Geld für 

ein Denkmal. Die Verantwortlichen 
revidierten ihr Vorhaben jedoch und 
unterstützten mit dem Geld benach-
teiligte Evangelische in Böhmen 
(damals Österreich) und förderten 
Schulen und Kirchenbau. Damit 
entstand die Gustav-Adolf-Stiftung.

In Österreich entstand der Verein im 
Jahre 1861, nachdem Kaiser Franz 
Josef I das Protestantenpatent erlas-
sen hat. Somit ist der Gustav-Adolf-
Verein der älteste österreichweit tä-
tige Hilfsverein der Evangelischen 
Kirche A.B.

Die Evangelische Pfarrgemeinde 
Bad Goisern lädt alle recht herz-
lich ein, den Evangelischen Kir-
chentag gemeinsam zu feiern, sich 
verwöhnen zu lassen und interes-
sante Menschen kennen zu lernen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Evangelischer Kirchentag OÖ 2014 – 
Gustav-Adolf-Fest in Bad Goisern

09:30 – 11:00 Uhr Festgottesdienst und parallel dazu 
  Gottesdienst für Kinder und Familien
11:15 – 12:15 Uhr Hauptversammlung des Gustav Adolf Vereins
11:15 – 12:45 Uhr Mittagessen
13:00 – 13:45 Uhr Gesprächsrunden: Erfahrungen und Ermutigungen
 1 CHRIST SEIN IM BERUF
 Norbert Stieger, Tischler | Irmi Kain, Pflegerin | Reinhard 
 Füssl, Richter 
 2 BERUFEN ZUM DIENST IN DER GEMEINDE 
 Johannes Pilz, Kurator | Ursula Pichler, Sekretärin | Erika 
 Höflehner, Windischgarsten | Gerald Pramesberger, Küster 
 3 DIE BERUFUNG ALS BERUF 
 Sven März, Jugendreferent | Edith Hoffelner, Gemeinde-
 pädagogin Andreas Hochmeir, Pfarrer 
 4 GERUFEN IN DIE FERNE
 Heinz Lettner, Sudan | Manuela Kirchschlager, Indonesien 
 5 WIE FINDE ICH MEINEN WEG?
 Dietrich und Dorothea Bodenstein, geistliche Begleiter
14:30 – 15:30 Uhr Konzert des WEMSCHT-Chores
  Abendmahl und Reisesegen

Pr
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www.trophy.at

11. – 13. Juli
Das härteste und größte MTB-Event Österreichs

Mit mehr als 4.500 teilnehmenden 
Sportlern aus 40 Nationen ist die 
Salzkammergut Trophy die größ-
te Mountainbike Veranstaltung 
Österreichs. Gleichzeitig zählt sie 
zu den fünf größten Bike-Mara-
thons Europas. Bis zu 15.000 Zu-
schauer werden wieder erwartet, 
wenn das Bike-Spektakel in der 
UNESCO Welterberegion Hall-
statt-Dachstein-Salzkammergut 
vom 11. bis 13. Juli in seine 17. Run-

de geht. Heuer gibt es mit der Mas-
ters EM auf der B- und C-Strecke 
und den OÖ Betriebsmeisterschaf-
ten auf der E- und F-Strecke zwei 
zusätzliche „Sonderwertungen“.

Nach der Marathon EM 2002 und der 
WM 2004 wird heuer im Rahmen 
der Salzkammergut Trophy 2014 er-
neut ein internationaler Wettbewerb 
ausgetragen. Für die UEC Masters 
Europameisterschaft sind lizenzierte 

Fahrer des Jahrgangs 1984 oder älter 
startberechtigt. Die Damen starten 
schon um 9:45 Uhr in Obertraun über 
76 Kilometer und 2.446 Höhenmeter 
und werden in drei Klassen gewertet. 
Die Herren kämpfen um die blau-
en Europameister-Trikots in sieben 
Klassen über 119,5 Kilometer und 
3.838 Höhenmeter.
www.trophy.at/uec



Neu! OÖ-Firmenwertung
Eine weitere Premiere ist die VKB-
Business Trophy, die von Bad Goi-
sern aus auf den Strecken über 37,9 
und 53,5 Kilometer ausgetragen wird. 
Bei dieser Firmenwertung dürfen In-
haber und Mitarbeiter von Betrieben 
an den Start gehen, die ihren Stand-
ort in Oberösterreich haben. Die 
schnellsten Dreier-Teams – Damen, 
Herren und Mixed – heimsen die Tro-
phäen ein. 
www.trophy.at/vkb-business-trophy

Eliminator wieder als Auftakt

Der im Vorjahr neu ins Programm 
aufgenommene Trophy-Eliminator 
verspricht schon am Freitag action-
reiche Sprint-Rennen ab 15.30 Uhr 
(Qualifi kation ab 14:45 Uhr) im Zen-
trum von Bad Goisern. In den Final-
läufen ab 16.30 Uhr treten jeweils 
vier Damen und Herren gegeneinan-
der an, die zwei besten steigen in die 
nächste Runde auf. Der mehrfache 
österreichische Meister und Welt-
cup-Gesamtsieger Daniel Federspiel 

konnte im Vorjahr den ersten Elimi-
nator in Bad Goisern gewinnen und 
wird am 11. Juli seinen Titel verteidi-
gen. Amateure können eine Tagesli-
zenz lösen und sich im Hauptbewerb, 
nach bestandener Qualifi kation, di-
rekt mit den Profi s messen. 
www.trophy.at/eliminator

Marathon-Samstag
Für die Härtesten unter den Moun-
tainbike-Sportlern beginnt der 12. 
Juli schon um 5 Uhr morgens. Un-
glaubliche 211,3 Kilometer und 7.049 
Höhenmeter liegen vor den Teilneh-
mern am längsten Mountainbike Ma-
rathon Europas. Das Startkontingent 
wurde auf 750 Plätze erweitert, trotz-
dem war die Strecke vorzeitig ausge-
bucht. Bernhard Eisl aus Abersee, der 
im Vorjahr den vierten Platz belegte, 
will in diesem Jahr ganz vorne mit-
mischen. Vielleicht steht heuer wie-
der einmal ein Teilnehmer aus dem 
Salzkammergut ganz oben am Po-
dest. Zuletzt konnte der St. Gilgener 
Stefan Kogler im Jahr 2006 trium-
phieren.

Auch Skisprung-Legende Andi Gold-
berger wird sich wieder der Heraus-
forderung der Extremstrecke stellen. 
Seine Ausfl üge in die Mountainbike-
Szene genießt der einstige Winter-
sport-Profi  jedes Jahr aufs Neue und 
lobt die Salzkammergut Trophy in 
höchsten Tönen: „Ich nehme immer 
sehr gerne bei der Salzkammergut 
Trophy teil, weil es einfach eine super 

Veranstaltung ist. Die Organisation 
ist perfekt und die vielen Freiwilli-
gen, die mitwirken sind sehr hilfsbe-
reit und muntern auf. Ich freue mich 
schon riesig auf ein paar wunderschö-
ne Tage in Bad Goisern und als Ober-
österreicher ist es für mich eine Ehre 
wieder dabei sein zu dürfen!“

Passende Strecken für Amateure 
und Tourenbiker

Die Teilnahme an der Salzkammergut 
Trophy ist nicht nur für internationa-
le Spitzenprofi s einer der Saisonhö-
hepunkte. Die sieben verschiedenen 
Distanzen – neben der Extremstrecke 
stehen 22,1; 37,9; 53,5; 76,0 und 119,5 
Kilometer sowie der „All-Mountain“ 
Bewerb mit 60,4 Kilometern zur Wahl 
– ermöglichen es Hobbysportlern je 
nach Kondition und Trainingsstand 
ihre persönliche Challenge zu wählen 
und im Salzkammergut Wettkampfl uft 
zu schnuppern. Dem veranstaltenten 
Trophy-Team ist es ein besonderes 
Anliegen, vor allem Neueinsteiger für 
den Bikesport zu begeistern. Daher 
sind bei der großen Auswahl an Stre-
cken auf den kürzeren Distanzen die 
Zeitlimits so gesetzt, dass Biker auch 
mit einem Schnitt von unter 10 km/h 
im Rennen bleiben. Bei der „Slow-
Motion-Wertung“ ist Langsamkeit so-
gar von Vorteil!
www.trophy.at/slowmotion

Nach der Siegerehrung werden um 
23 Uhr im Festzelt unter allen anwe-



senden Fahrern Sachpreise im Ge-
samtwert von 6.500 Euro verlost. Die 
Chance auf den Hauptpreis ist somit 
für alle Teilnehmer gleich groß!
www.trophy.at/tombola

Regionalwertung

Ab der 53,5 km Strecke gibt es auf al-
len Distanzen auch wieder die VKB-
Regionalwertung. Entscheidend für 
die Teilnahme an dieser “Einheimi-
schen-Wertung” ist der Wohnsitz, 
der mit der Adresse bei der Anmel-
dung angegeben werden muss. Bei 
der Junior Trophy wird anstelle der 
Bezirkswertung dieses Jahr ebenfalls 
auf den Modus der VKB-Regional-
wertung umgestellt.
www.trophy.at/regionalwertung

Auf dem Einrad talwärts rasen
Ein richtiges Spektakel wird am 
Sonntag schon am frühen Vormit-
tag geboten, wenn sich wieder 100 
waghalsige Einrad-Downhiller die 
500 Höhenmeter vom Berghotel Pre-
digstuhl ins Tal nach Bad Goisern 
stürzen. Der Downhill in Bad Goisern 
hat sich bereits zu einem Fixpunkt in 
der boomenden Einrad-Szene gemau-
sert. David Weichenberger (AUT) aus 
Linz konnte 2013 den Sieg davontra-
gen, vor dem amtierenden Weltmeis-
ter in dieser Disziplin, Rulf Jakub aus 
der Tschechischen Republik.
www.trophy.at/dh

Ab der 53,5 km Strecke gibt es auf al-
SCOTT Junior-Trophy –
eigenes Trophy-Shirt für alle Teilnehmer!
Der Trophy-Sonntag ist ein Fixtermin für die Youngsters. Am mitt-
lerweile größten „Nachwuchsrennen“ Österreichs nehmen über 400 
Kinder und Jugendliche zwischen 3 und 14 Jahren teil. Gestartet wird, 
wie bei den Großen, im Zentrum von Bad Goisern. Die Strecken sind 
den jeweiligen Altersklassen angepasst und reichen von 125 Meter 
(U5) bis 9,6 Kilometer (U15). Im Ziel erhalten alle Teilnehmer eine 
Lebkuchen-Erinnerungsmedaille von der Bäckerei Maislinger und 
ein Trophy T-Shirt. Auch bei den Kindern und Jugendlichen werden 
im Anschluss an die Siegerehrungen Preise verlost. Hauptpreise sind 
jeweils ein SCOTT Mountainbike sowie ein Paar Fischer Ski.

www.trophy.at/junior

Alle Informationen und Anmeldung zur Salzkammergut-Trophy 

sowie zur Junior-Trophy im Internet unter www.trophy.at



Über 1000 Helfer im Einsatz!
Die Sicherheit der Trophy-Teilnehmer 
hat oberste Priorität! Bei der heurigen 
17. Aufl age der Salzkammergut-Tro-
phy werden wieder über 1000 Helfer 
im Einsatz sein! 

Die Organisatoren danken allen Mit-
arbeitern, Vereinen und freiwilligen 
Helfern sowie allen Grundeigen-
tümern und Anrainern ohne deren 
Mithilfe und Kooperation eine solche 
Riesenveranstaltung nicht möglich 
wäre!

Fahrrad-Messe: Einkaufen und ak-
tuelle Bikes und Pedelecs testen

Begleitet werden die drei Veranstal-
tungstage von der Radmesse. Bei 
rund 70 Ausstellern können sich 
Radsportfreunde über die neuesten 
Produkte und Entwicklungen in der 

Branche informieren und auch ein-
kaufen. An vielen Ständen gibt es 
Sonderangebote und Gewinnspiele. 
Ein Rundgang zahlt sich nicht nur für 
Rennteilnehmer aus. Es stehen auch 
aktuelle Testräder – sowohl Moun-
tain- als auch E-Bikes – bereit, die 
auf einem Testparcours auf “Herz 
und Nieren” geprüft werden können. 
An den Serviceständen sind die bes-
ten Teammechaniker versammelt, die 
am Samstag und Sonntag den Besu-
chern bei ihren Bike-Problemen mit 
Rat und Tat zur Seite stehen. Vertre-
ten sind zudem zahlreiche Beklei-
dungshersteller, die bei der Radmo-
denschau ihre Produkte präsentieren. 
www.trophy.at/expo

Opel präsentiert FlexFix®

Das Autohaus Scheichl aus Bad Ischl 
präsentiert im Start-/Zielbereich das 
im Heck integrierte FlexFix® Fahr-
radträgersystem von Opel, das mit 
wenigen Handgriffen einsatzbereit 
ist. Mit einer Tragfähigkeit von bis 
zu 60 Kilogramm ist es sogar für Pe-
delecs geeignet. Ein Adapter erlaubt 
den Transport von bis zu vier Bikes, 
der Kofferraum bleibt trotzdem zu-
gänglich. Einfach vorbeischauen und 
eine Testfahrt vereinbaren! Zu sehen 
ist auch der Opel Ampera der Energie 
AG.

Ready for take off
Der schönste Aussichtspunkt ist auch 
mit dem Helikopter zu erreichen. Auf 
der Hütteneckalm hat man einen herr-
lichen Blick auf den Hallstättersee 
und den Dachstein und es kommen 
alle Fahrer der Strecken A, B, D und 
E vorbei. Rund- und Besichtigungs-
fl üge können für Freitag und Samstag 
gebucht werden. 
www.heli-salzkammergut.at 

Zuschauerpunkte 
Attraktive Zuschauerpunkte – etwa 
bei der Hütteneckalm, der Rathluc-
ka Hütte, in Lauffen, Weißenbach, 
Obertraun, Hallstatt und Gosau – ge-
währen atemberaubende Einblicke in 
das sportliche Geschehen. Ein beson-
ders interessanter Streckenabschnitt 
ist der Hallstätter Salzberg. Nach elf  
kräfteraubenden Kehren hinauf zu 
den Hallstätter Gräberfeldern und 
zum ältesten Salzbergwerk der Welt 
wartet auf die Bikesportler das mit 
mehr als 30 Prozent steilste Stück der 
Strecke. An dieser Schlüsselstelle fi el 
in den vergangenen Jahren oft eine 
Vorentscheidung über den Sieg auf 
der Extremstrecke. 

Ein Ermäßigungsgutschein für die 
Berg- und Talfahrt mit der Salzberg-
bahn kann unter www.trophy.at/salz-
bergbahn heruntergeladen werden. 
www.trophy.at/zuschauer

Über 1000 Helfer im Einsatz!

Branche informieren und auch ein-
kaufen. An vielen Ständen gibt es kaufen. An vielen Ständen gibt es 
Sonderangebote und Gewinnspiele. Sonderangebote und Gewinnspiele. 
Ein Rundgang zahlt sich nicht nur für Ein Rundgang zahlt sich nicht nur für 
Rennteilnehmer aus. Es stehen auch 
aktuelle Testräder – sowohl Moun-
tain- als auch E-Bikes – bereit, die 
auf einem Testparcours auf “Herz auf einem Testparcours auf “Herz auf einem Testparcours auf “Herz 
und Nieren” geprüft werden können. und Nieren” geprüft werden können. und Nieren” geprüft werden können. und Nieren” geprüft werden können. 
An den Serviceständen sind die bes-
ten Teammechaniker versammelt, die 

Auch in diesem Jahr erhalten 
Teilnehmer und Helfer der Trophy 
wieder ein T-Shirt!



Prämierung der besten Fans
Die Trophy ist bekannt für die vielen 
fantastischen Fans entlang der Stre-
cken, die die Teilnehmer aufmuntern 
und zu Höchstleistungen antreiben. 
Jene Gruppen, die sich etwas ganz 
Besonderes einfallen lassen, werden 
dieses Jahr wieder prämiert. Haupt-
preis ist ein 50 Liter Fass Zipfer Bier 
oder Radler. Einfach am 12. Juli unter 
www.trophy.at/facebook Bilder und 
Kommentare hochladen. Die Sieger 
werden durch die Anzahl der Likes 
und durch eine Jury bestimmt.
www.trophy.at/fanzone

Trophy Kinderprogramm

Für die kleinen Trophy-Fans gibt es 
von Freitagmittag bis Sonntagnach-
mittag vor der Volksschule ein tolles 
Angebot von Zamok-Fun. Die Tages-
karte für Hüpfburg, Aktivcenter und 
Schminkstation kostet 9,50 Euro. 
www.trophy.at/kinderprogramm

AUVA-Radworkshop 
Während des gan-
zen Trophy Wo-
chenendes wird bei 
der Landesmusik-

schule (Hauptschule 2) ein Sicher-
heitstraining für Kinder und Ju-
gendliche zwischen 7 und 14 Jahren 
angeboten. Geübt werden Geschick-
lichkeit, Gleichgewicht, Koordina-
tion und Zielbremsen. Vermittelt 
wird aber auch Wissen über die 
technische Ausrüstung des eigenen 
Fahrrads und die Bedeutung und 
richtige Einstellung des Radhelms. 
Für Kleinkinder (3 bis 6 Jahre) gibt 
es einen Laufrad- & Roller-Parcour.
www.trophy.at/auva

Rahmenprogramm: 
Ö3-Disco und After-Race-Party
Neben so vielen sportlichen Höchst-
leistungen darf aber natürlich auch 
der gesellschaftliche Teil nicht zu 
kurz kommen! Als „Trophy-Warm-
Up“ fi ndet am Freitag im Festzelt am 

Goiserer Marktplatz wieder die Ö3-
Disco mit DJ Christian Prates statt 
(Beginn 21 Uhr). Für eine sichere 
Heimfahrt wird vom „Goiserer Taxi 
4242“ ein Heimbringerdienst organi-
siert!  Am Samstag wird der Innenhof 
von Neuwildenstein ab 19 Uhr zur 
Chillout-Zone umfunktioniert. Um 
23 Uhr startet die „After-Race-Par-
ty“, bei der ein DJ bis 3 Uhr morgens 
den Gästen so richtig einheizt.

Mister M® - Die ultimative Show

Nach 2012 ist dieses Spektakel auf 
dem höchsten Einrad Europas  am 
Trophy Sonntag um 8.30 Uhr zum 
zweiten Mal in Bad Goisern zu se-
hen! Das Programm enthält eine 
Kettensägenjonglage, Stunts, Feuer-
werk, Feuerkeulenjonglage und viel, 
viel Comedy!
www.trophy.at/show

Um 12 und 14 Uhr zeigt Mister M® 
in einem Workshop (8 – 99 Jahre) wie 
man in nur 45 Minuten die Drei-Bäl-
le-Jonglage erlernt.
www.trophy.at/workshop

Nicht versäumen sollte man am Freitag 
um 18 Uhr die „Dirt Show“ am Marktplatz!

Für die kleinen Trophy-Fans gibt es 
von Freitagmittag bis Sonntagnach-
mittag vor der Volksschule ein tolles 
Angebot von Zamok-Fun. Die Tages-
karte für Hüpfburg, Aktivcenter und 

Up“ fi ndet am Freitag im Festzelt am 
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FREITAG 11. Juli

SAMSTAG 12. Juli / Arikogl

Eine ausführliche Beschreibung der Trophy-     Verkehrsregelung finden Sie auf der folgenden Seite!
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Eine ausführliche Beschreibung der Trophy-     Verkehrsregelung finden Sie auf der folgenden Seite!



1) Parkmöglichkeit auf der B 145 und B 166
* B 145 ab Freitag von 11:00 Uhr bis Sonntag um 18:00 Uhr.
 Ausgehend vom Kreisverkehr Richtung Bad Ischl bis zur Klär-
 anlage und Richtung St.Agatha bis Einfahrt Edtstraße.
* Auf der B 166 ab Samstag von 04:00 Uhr bis Sonntag um
 02:00 Uhr. Ausgehend von Einfahrt Süd bis zur Bushaltestelle
 Stambach.

2) Straßensperren im Zentrum
* Donnerstag von 19:00 Uhr bis Freitag um 01:00 Uhr: die
 Untere Marktstraße zwischen Kreuzungsbereich Untere 
 Marktstraße / Kurparkstraße und Marktplatz sowie die Obere 
 Marktstraße zwischen Marktplatz und Kreuzungsbereich 
 Obere Marktstraße / Ramsaustraße
* Freitag von 06:00 Uhr bis Sonntag um 17:00 Uhr: der Rudolf-
 von-Alt-Weg zwischen  Kreuzungsbereich Obere Marktstraße 
 / Rudolf-von-Alt-Weg bis Kreuzungsbereich Rudolf-von-Alt-
 Weg / L.-Wittgenstein-Straße
* Freitag von 07:00 Uhr bis Sonntag um 20:00 Uhr: die Untere
 Marktstraße ab Kindermoden Vicky bis zum Marktplatz und 
 die Obere Marktstraße ab Marktplatz bis zum Kreuzungs-
 bereich Obere Marktstraße / Ramsaustraße / L.-Wittgen-
 stein-Straße und die Bahnhofstraße von Feuerschaden-
 Versicherungsverein, bis zum Marktplatz.
* Freitag von 07:00 Uhr bis Sonntag um 02:00 Uhr: die Obere 
 Marktstraße ab Kreuzungsbereich Obere Marktstraße / 
 Ramsaustraße / L.-Wittgenstein-Straße bis zum Kreuzungs-
 bereich Obere Marktstraße / Schrempfgasse
* Freitag von 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr: Pfl egergasse
* Freitag von 12:00 Uhr bis 18:00 Uhr: die L.-Wittgenstein-
 Straße von Kreuzungsbereich Zufahrt zum Parkplatz hinter 
 Festsaal bis Einmündung in die B 145 (Kreisverkehr)
* Samstag von von 04:00 Uhr bis Sonntag um 15:00 Uhr: die 
 Wartburggasse und die Kirchengasse.
* Die Parkplätze hinter Schloss Neuwildenstein ab Donnerstag
 12:00 Uhr und der Amtshausparkplatz ab Freitag 00:00 Uhr
 jeweils bis Sonntag um 20:00 Uhr. Die Parkplätze entlang der 
 Unteren- und Oberen Marktstraße werden bei Bedarf gesperrt.

3) Weitere Straßensperren
* Samstag von 04:00 Uhr bis 22:00 Uhr: die Ramsaustraße 
 ab Kreuzung Ober Marktstraße / Ramsaustraße bis zum 
 Kreuzungsbereich Ramsaustraße / Grillgasse

 
4) Einbahnführungen

 Am Samstag werden nachstehende Straßen als Einbahnen
 geführt:
* die Obere Marktstraße von 04:30 Uhr bis 22:00 Uhr ab Ein-
 fahrt Süd (B166) Fahrtrichtung Marktplatz bis Kreuzungs-
 breich Obere Marktstraße und Schrempfgasse 
* die Ramsaustraße von 06:30 Uhr bis 18:00 Uhr ab Beginn der
 Goisererbrücke bis zum Kreuzungsbereich Ramsaustraße /

 Hanuschhofstraße in Fahrtrichtung Ramsau
* die Hinlaufstraße von 06:30 Uhr bis 18:00 Uhr ab Goiserer-
 brücke bis zur Zufahrt Kunstmühle in Fahrtrichtung Hinlauf
* die Hofrat-Renner-Straße (Anbindung Lasern) von 04:00 Uhr
 bis 24:00 Uhr ab Kreuzungsbereich Hofrat-Renner-Straße  /
 Zufahrt Parkplatz Hofer bis zum Kreuzungsbereich Hofrat-
 Renner-Straße / Zufahrt zu den Häusern am Hofrat-Renner-
 Weg in Fahrtrichtung Lasern. Während dieser Zeit ist auf der
 linken Seite die Möglichkeit zum Abstellen von PKW‘s.

5) Aufheben diverser Fahrverbote
* auf der Sophienbrückenstraße von der Mühlbachbrücke bis 
 zur Hanuschhofstraße und der Dr.-Löcker-Straße von Sams-
 tag ab 06:30 Uhr bis Sonntag 16:00 Uhr

6) Sperre der Arikoglstraße
* Am Samstag von 10:30 Uhr bis 16:30 Uhr ist die Arikogl
 straße ab Kreuzung Arikoglstraße / Seeauweg bis zum Haus 
 Untersee 170 (Putz Hannes) für den gesamten Fahrzeug-
 verkehr gesperrt.

Zusätzliche Verkehrsmaßnahmen für die Junior-Rennen am 
Sonntag – Straßensperren von 10:30 Uhr bis 15:30 Uhr

7) Wie Sperren am Samstag
  (Zentrum, Punkt 2) und zusätzlich die Untere Marktstraße
  Erweiterung ab Kreuzungsbereich mit der Gottlieb-Oberhau-
  ser-Straße bis Kreuzungsbereich mit der Josef-Putz-Straße.

8) Die Dr. Matthia-Promenade
 Die Gottlieb-Oberhauser-Straße ab Kreuzungsbereich mit 
 der Unteren Marktstraße bis zum katholischen Kindergarten.
 Die Kurparkstraße ab Kreuzungsbereich mit der Gottlieb-
 Oberhauser-Straße bis zur Zufahrt Welterbehauptschule 
 (Minigolfplatz). Von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr und von 12:30 
 Uhr bis 15:00 Uhr: die Breithgasse ab Kreuzungsbereich
 mit der Lasernstraße bis zum Kreuzungsbereich mit der Hof-
 rat-Renner-Straße. Von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr und von
 12:30 Uhr bis 15:00 Uhr: Die Hofrat-Renner-Straße ab Kreu-
 zungsbereich mit der Breithgasse bis zum Kreuzungsbereich 
 beim Kreisverkehr. Von 10:00 Uhr bis 13:30 Uhr: die L.-Witt-
 genstein-Straße von Kreuzungsbereich Zufahrt zum Park-
 platz hinter Festsaal bis Kreuzungsbereich beim ev. Kinder-
 heim.

9) Einbahnregelung
  Einbahnregelung von 08:30 Uhr bis 15:00 Uhr auf der gesam-
  ten Josef-Putz-Straße und einem Teil der Lasernstraße ab
  Kreuzungsbereich mit der Unteren Marktstraße bis (Lasern) 
  Kreuzungsbereich mit der Breithgasse und dem Güterweg 
  Lasern.

Um Verständnis für diese Verkehrsmaßnahmen während 
der Veranstaltung wird gebeten. Den Anweisungen des 
Ordnerdienstes (Feuerwehr) ist unbedingt Folge zu leisten.

Verkehrsregelung am Trophy Wochenende 

von Freitag, 11. bis Sonntag, 13. Juli 2014
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Auch heuer haben wir für die Fe-
rien 2014 ein umfangreiches, span-
nendes und vor allem lustiges Pro-
gramm zusammengestellt. Dieses 
Jahr wird den Kindern und Ju-
gendlichen die Möglichkeit gebo-
ten an vielen neuen Veranstaltun-
gen teilzunehmen. 

Das Programm enthält bekannte 
Punkte wie Bearbeiten von Fossilien 
oder Alles Klar, wenn aus Abwasser 
wieder Wasser wird, aber auch neue 

Veranstaltungen, wie Die Traunpira-
ten, Ein Garten voller Überraschun-
gen oder Mein eigenes Memory. 

Der Ferienspaß 2014 wird rechtzeitig 
in den beiden Volksschulen St. Aga-
tha und Bad Goisern ausgeteilt, und 
ist in der letzten Schulwoche im Bür-
gerservice der Marktgemeinde Bad 
Goisern kostenlos erhältlich.

Ganz besonders bedanken möchten 
wir uns beim Autohaus Pachler, für 

die zur Verfügung Stellung des Feri-
enspaßautos. 

Aber auch bei allen anderen Spon-
soren und Veranstaltern möchten 
wir uns recht herzlich bedanken und 
freuen uns auf eine gute Zusammen-
arbeit.

Wir freuen uns auf eure zahlreiche 
Teilnahme am Ferienspaß 2014!

Euer Ferienspaßteam

FERIENSPASS 2014

HOL̀ DIR DEINENFERIENSPASS 2014!

ANMELDUNG FERIENSPASS 2014
Dienstag  08. 07. 2014  7:30 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch  09. 07. 2014  7:30 – 12:00 Uhr
Donnerstag  10. 07. 2014  7:30 – 12:00 und 13:00 – 17:00 Uhr

Im Marktgemeindeamt 

Bad Goisern beim

Bürgerservice (EG)

HOL̀ DIR DEINEN

BaD GOisern 2014BaD GOisern 2014

Ferienspass
BaD GOisern 2014BaD GOisern 2014

Information
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Die Sommercircuswoche „Goisern 
macht Circus“ von 4. – 9. August 
2014 nimmt konkrete Formen an, 
ebenso wie das Abendprogramm 
im Circuszelt. Anfang August wird 
in der Freizeitanlage „Stampfl “ das 
Zapzarapp Circuszelt aufgestellt 
und steht den Kindern eine Woche 
lang als Manege zur Verfügung. 
Abends gehört die Bühne den Er-
wachsenen, wenn eine interessante 
Mischung aus musikalischer Mär-
chenreise und Lesungen heimischer 
AutorInnen angeboten wird.

Das Detailprogramm ist unter www.
goisernmachtcircus.at ersichtlich, re-
gelmäßig reinschauen lohnt sich auf 
jeden Fall, da die Veranstalter aus 
Kostengründen jegliche Neuerungen 
primär über das Internet kundtun. 
Auf der Homepage ist auch ersicht-
lich, welche Betriebe aus dem Inne-
ren Salzkammergut, vor allem aus 
Bad Goisern, an die Sommercircus-
woche glauben und diese mit ihren 
Werbeaktivitäten erst wirklich er-
möglichen. Diesen Betrieben, ebenso 
wie den freiwilligen HelferInnen gilt 
der besondere Dank des Veranstalter-
teams.

„Die Initiative zur Circuswoche kam 
von uns drei Privatpersonen, die Ge-
meinde Bad Goisern steht mit dem 
rechtlichen Rahmen und der Haf-
tung, aber auch mit Hilfestellung 
jeder Art hinter uns. Dass wir die 
Sommercircuswoche anbieten kön-
nen, das ermöglichen uns aber die 
freiwilligen HelferInnen und die Be-
triebe, die ihre Werbeaktivitäten bei 

uns setzen. Wir hoffen, dass auch die 
Eltern der Circuskinder dies bemer-
ken und im Hinterkopf haben.“ zeigt 
sich Christina vom Veranstalterteam 
dankbar.

Abendveranstaltungen 
im Circuszelt

Montag, 4. August, 20.00 Uhr: 
Eine phantastische Reise
Cornelia Kirsch und Gerhard Schil-
cher gestalten eine musikalische Er-
zählreise rund um die Welt, von Ali-
town bis Blueshausen, von Tangonien 
bis Balduinbrummsldorf.

Herzliche Einladung an alle Men-
schenkinder, die das Staunen und 
Träumen nicht verlernen wollen. 
(Eintritt freiwillige Spende)

Mittwoch, 6. August, 20.00 Uhr: 
Workatrotabik – Wortakrobatik - 
Soo ein Zirkus! Teil 1
Victoria Waldhuber und Ann Kath-
rin Reiter lesen zeitkritische Texte 
aus Ihrer eigenen Feder. Anregender, 
zum Mitdenken einladender Lese-
abend von jungen Schriftstellerinnen 
mit musikalischer Umrahmung. (Ein-
tritt freiwillige Spende)

Donnerstag, 7. August, 20.00 Uhr
Workatrotabik – Wortakrobatik - 
Soo ein Zirkus! Teil 2
Die SchriftstellerIn Elisabeth Klaf-
fenböck und der Goiserer Hans Rei-
senauer lesen aus ihren eigenen Wer-
ken. Wortakrobatischer Leseabend 
mit Talenten aus der Region und mit 
musikalischer Umrahmung (Eintritt 
freiwillige Spende).

Goisern macht Circus!
Veranstalter in den Startlöchern

4. – 9. August 2014

Änderungen vorbehalten! Aktuelles Programm auf www.goisernmachtcircus.at



 02/2014www.goisern.eu

33www.goisern.eu

JOURNAL

Nähere Informationen gibt es 
bei Anja Neuhuber, Christina 
Angerer-Schilcher und Georg 
Hrovat – oder per E-Mail:
goisernmachtcircus@gmx.at

Information

Schulbeginnhilfe 
des Landes Oberösterreich

Mit 100 Euro Schulbeginnhilfe wer-
den Familien, deren Kinder erst-
malig in die Pfl ichtschule eintreten, 
fi nanziell unterstützt. Aufgrund der 
sehr teuren Erstausstattung von Ta-
ferlklasslern wird auf diese Weise 
jenen Familien geholfen, die diese 
Unterstützung am dringendsten be-
nötigen, erklärt LHStv. Franz Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe 
des Landes Oberösterreich

 „Mehrkindfamilien“ stoßen an ihre 
fi nanziellen Grenzen, wenn gleich 
zwei Schulveranstaltungen in einem 
Schuljahr zusammenfallen“, erläu-
tert LHStv. Franz Hiesl die Beweg-
gründe, warum das Land OÖ. diese 
Familienunterstützung eingeführt 
hat. Ansuchen können alle Familien, 
bei denen zumindest zwei Kinder 

in einem Schuljahr an mehrtägigen 
Schulveranstaltungen teilnehmen 
(zusammengefasst mindestens 8 
Schulveranstaltungstage). 

Anträge liegen in den Schulen und 
im Gemeindeamt auf und zum 
Downloaden zu fi nden unter: www.
familienkarte.at/Förderungen).

Finanzielle Unterstützung zum Schulbeginn 
und bei Schulveranstaltungen

Ab Montag, 23. Juni 2014 können 

junge ArtistInnen mit und ohne 

besondere Bedürfnisse im Alter 

von 6 – 15 Jahren im Bürgerservice 

Bad Goisern für die Sommercircus-

woche „Goisern macht Circus“ von 

4. – 9. August 2014 angemeldet 

werden. 

Die Anmeldung ist ausschließlich 

persönlich vor Ort möglich.

Details und Ablauf der Circuswoche 

ebenso wie beeindruckende Fotos 

der Sommercircuswoche 2013 sind 

auf www.goisernmachtcircus.at 

ersichtlich.
auf 
ersichtlich.
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Sie arbeiten gerne mit Kindern?
Sie wollen Familie und Beruf gut vereinbaren? 
Sie arbeiten gern selbstandig im eigenen Heim?

Wir bieten Ihnen:
• Anstellung, Sozial-, Unfall- und Krankenversicherung
• BASIS Gehalt / ab 15 WSTD. Schon Vollversichert 
• 5 Wochen Urlaub, Urlaubs- und Weihnachtsgeld
• Haftpfl icht- und Rechtschutzversicherung
• Ausbildung und regelmäßige Weiterbildung sowie Supervision
• Fachliche und organisatorische Beratung

Voraussetzungen:
• Mindestalter 18 Jahre (bei Tagesmüttern/-vätern: Besuch des Lehrganges 
 ab 18 Jahren möglich, Ausübung der Tätigkeit ab 21 Jahren)
• Physische und psychische Eignung (ärztliches Attest)
• Familiäre und räumliche Eignung

KOMBI-AUSBILDUNG 

TAGESMUTTER und 

KINDERGARTENHELFER/IN

Anfragen an: 
Verein Tagesmütter O.Ö. ,Außenstelle Bad Ischl • Bahnhofstr. 14 • Sozialzentrum

Tel.: 06132/22330 od. 0664/88 61 89 99, E-Mail: vtm.badischl@foxmail.at

Kursbeginn: 6. Oktober 2014
 Anmeldungen bis 12. September 2014

Der Beruf der Tageseltern hat sich einem professionellen 
Wandel unterzogen. Der Verein Aktion Tagesmütter Oö. 
sucht Frauen und Männer, die den Beruf Tagesmutter/-
vater und Kindergartenhelferin erlernen möchten.

Wir bieten Ihnen eine neue Kombiausbildung zur/zum 
„Fachlich qualifi zierten Tagesmutter/-vater“ und „Fach-
lich qualifi zierten HelferIn in oö. Kinderbetreuungsein-
richtungen nach oö. Kinderbetreuungsgesetz“.
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Es sind schon wieder fünf Jahre ver-
gangen, seit das Hand.Werk.Haus, im 
Anschluss an die LA 08 seine Pfor-
ten öffnete. Am 9. Mai 2009 wurde 
zur offi ziellen Eröffnung geladen. 15 
Handwerker aus dem gesamten Salz-
kammergut standen damals hinter 
diesem Haus und dem gleichnamigen 
Verein, der bereits als Träger der Lan-
desausstellung 2008 „Geigen G’wand 
& Goiserer“ fungiert hatte. Es war 
das „konzertante Zusammenspiel“ 
der Handwerker selbst, von Land OÖ, 
Gemeinde Bad Goisern und REGIS, 
welches diese ungewöhnliche Ein-
richtung möglich machte. 

Viel ist seit 2009 passiert: das Ge-
schäft wurde „handwerksgerecht“ 
gestaltet, das Werkstatt-Beisl im 
Hof Neuwildenstein wurde zu einem 
Ganzjahresbetrieb ausgebaut, die 
„Handwerksfamilie“ ist mittlerwei-
le auf 21 Mitglieder angewachsen 
und vor allem: die Handwerker wer-
den immer jünger! Da tummeln sich 
28-jährige Schuhmacher und Hafner-
meister oder eine noch jüngere Tape-
ziererin, die alle mit Begeisterung und 
Engagement ihr manuelles Können 
mit den Anforderungen unserer Zeit 
vereinen.

Und weil die Handwerker eine Freu-
de haben, was sie mit viel Herzblut 
geschaffen haben, ist im April das 
Handwerkbuch Salzkammergut 
veröffentlicht worden, ein wunderbar 
illustriertes „Kompendium“ rund um 

das Handwerk, seine Geschichte(n), 
die Handwerksbetriebe selbst uvm. 

19. Juli bis 7. September 2014 – Der 
nächste Meistersommer kommt be-
stimmt!

Auch wenn der Sommer Urlaubszeit 
ist, so bleibt er in Goisern doch der 
Meistersommer. Viele Handwerker, 
die man in dieser Konzentration und 

Vielfalt sonst nur auf den großen 
Messen in den großen Städten antrifft, 
sind wieder zu Gast im Hand.Werk.
Haus und stellen von 19. Juli bis 7. 
September aus. 

Am 19. & 20. Juli gibt’s heuer erst-
mals „Schaufensa’n im Hof“. Da 
präsentieren sich die Goiserer Ge-
schäftsleute auf unkonventionelle 
Weise gemeinsam im Hof Neuwil-
denstein – ein wunderbar buntes Mit-
einander, wie immer schön erweitert 
durch die steirisch-italienischen Freu-
den des Weinfestes am Marktplatz. 

Am Samstag, 9. August lockt dann 
wieder der Jägerball zum sommer-
lichen Tanz bei Goiserer Klarinetten-
musi im Hof Neuwildenstein (Kar-
tenvorverkauf im Tourismusbüro 
Bad Goisern) und beim Abschluss 
des Meistersommers am 7. Septem-
ber sind nicht nur die Handwerker, 
sondern im Rahmen des Goiserer 
Aufgeig’n in Kirchengasse und Hof 
wieder viele Geiger vor Ort.

Fünf Jahre HAND.WERK.HAUS Salzkammergut

www.handwerkhaus.at

HAND
WERK
BUCH

HAND.WERK.HAUS

Salztammergut

Goiserer Schuhmacher Sebastian Leitner.
Foto: Wolfgang Stadler.

Das Handwerkbuch Salzkammergut Hafnermeister Felix Putz. 
Foto: Rothschaedl
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Die UrHeimat erwandern
Zum fünften Mal ladet das Evan-
gelische Bildungswerk Bad Goisern 
in Zusammenarbeit mit dem Bil-
dungswerk OÖ, dieses Jahr nach 
Bad Goisern, zur schon traditio-
nellen Urheimat Wanderung und 
gemeinsamem Feiern ein. 

Die heurige Wanderung steht unter 
dem Motto des 280 Jahrestages der 
ersten Deportationen der Evangeli-
schen aus dem Salzkammergut. 

Im Vorfeld dieser Veranstaltung, ver-
anstaltet der Österreichische Alpen-
verein Wien ein einwöchiges Wan-
derprogramm zum Kennenlernen des 
Salzkammergutes.

Diese Wanderwoche endet mit dem 
Beginn einer Radtour vom Ufer des 
Hallstättersees (Steegwirt) nach Sie-
benbürgen in Rumänien. Bericht auf 
der nächsten Seite!

Information

Freitag, 4. Juli 2014

ab 19:00 Uhr Zwangloses Zusammenkommen im Hotel Goisererhof

Samstag, 5. Juli 2014

9.00 Uhr

10.00 Uhr

Treffpunkt entweder 
Å Parkplatz Toleranzweg in Pichlern oder
Ç Parkplatz Berghof Predigtstuhl in Wurmstein
oder
É Evangelische Kirche (nur für Fußmarode)

Wanderung zum Hütteneck 

Å Parkplatz von Pichlern über Toleranzweg ca. 2 Std.
 (schwierigere Route gutes Schuhwerk Voraussetzung, steilere Variante)

Ç Parkplatz von Wurmstein ca. 1½ Std. (einfachere Route)

É Evangelische Kirche Fahrt mit Kleinbus zum Hütteneck für Fußmarode.
 WICHTIG: Anmelden für Busfahrt (ca.10 Uhr) bis 30. 6. 2014 unter 
 Tel.: (0043) 0676 7487450

11.30 Uhr Berggottesdienst im Almgelände Hütteneck
Pfarrer Wolfgang Rehner/Ramsau am Dachstein wird Predigen und
die „Beriga-Musi“ wird uns musikalisch begleiten. 
Mittagessen im Almgasthaus Hütteneck möglich.

16.00 Uhr Möglichkeit zur Führung „Religion im alten Goisern …“ mit Barbara Kern

18.00 Uhr Kurzvorträge aus den Landlergemeinden Grossau, Großpold und Neppen-
dorf im Festsaal der Marktgemeinde Bad Goisern

ab 20.00 Uhr Musik, Tanz und Unterhaltung mit den „Fidelen Sunnseitlern“

Sonntag, 6. Juli 2014

9.00 Uhr Gottesdienst in der Kirche
Mittagessen und gemütlicher Ausklang im Hallenfest der Feuerwehr Goisern
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Am 4. Juli 1734 mussten 264 Perso-
nen aus dem Salzkammergut ihre 
Heimat verlassen, weil sie ihren 
Evangelischen Glauben nicht auf-
geben wollten. Sie fuhren auf Schif-
fen die Traun und Donau abwärts, 
über den Bega-Kanal bis Teme-
schwar und mit Pferdewagen nach 
Heltau/Cisnặdie, Rumänien. Von 
dort wurden sie in die drei „Land-
lerdörfer“ (Neppendorf, Großpold 
und Großau) verteilt.

Die Akademische Sektion Wien 
(ASW) des Österreichischen Alpen-
vereins lädt zum 280. Jahrestag zu 

einer Erinnerungsradtour ein. Start 
am 4. Juli 2014 in Steeg am Hallstät-
tersee. Wir werden dem Traun- und 
Donau-Radweg folgen und entlang 
des Bega-Kanals nach Temeschwar 
und weiter nach Hermannstadt/Si-

biu fahren (Abschnitte werden mit 
dem Schiff oder der Bahn zurück-
gelegt). Am 20. Juli 2014 wollen wir 
am Landlerfest in Großau/Cristian 
teilnehmen. Vom 28. Juni bis zum 3. 
Juli 2014 gibt es für diejenigen, die 
die Heimat der Landler näher kennen 
lernen wollen, eine Wander- und Kul-
turwoche mit Standquartier in Bad 
Goisern. 

Unser Ehrenmitglied Lore-Lotte 
Hassfurther † war die Initiatorin des 
Landler-Museums in Bad Goisern.

Foto und Text: U. Pistotnik

Information

„Der Weg der Landler“

Wander- und Kulturprogramm zur Einführung
28. Juni – 3. Juli 2014 – Standquartier in Bad Goisern

Dieses Programm bietet einen umfassenden Überblick über Geografi e und Geschichte des 
oberösterreichischen Salzkammerguts, der Heimat eines großen Teiles der Landler. 

Nähere Information: ASW / ÖAV Ulrike Pistotnik, E-Mail: ulrike.pistotnik@aon.at oder Tel.: +43 676 72 36 536

Samstag
28. Juni

Anreise nach Bad Goisern; nachmittags geführter Spaziergang durch Bad Goisern mit Besuch 
des Landlermuseums.

Sonntag 
29. Juni

Vormittags Möglichkeit zur Teilnahme am Gottesdienst; nachmittags Besichtigung der Anzenau-
mühle und Spaziergang durch Bad Ischl.

Montag
30. Juni

Wanderung über den Soleleitweg nach Hallstatt oder Fahrt mit Bahn und Schiff nach Hallstatt; 
Besuch des Gräberfeldes, des Salzbergwerks und des Museums. Rückfahrt mit Schiff und Bahn.

Dienstag
1. Juli

Wanderung auf den Kalmberg, Besuch der Kalmooskirche (Höhle, in der die Geheimprotestan-
ten Gottesdienste abhielten) und Abstieg nach Gosau oder Fahrt mit Bahn und Bus nach Gosau 
und Fahrt mit dem Bummelzug zu den Schleifsteinbrüchen; Besuch des Kirchenviertels und der 
Steinschleiferei Gapp. Rückfahrt mit Bus und Bahn.

Mittwoch
2. Juli

Busfahrt nach Gmunden (Kammerhofmuseum), Stadl-Paura (Schiffl eutmuseum) und Rutzenmoos 
(Evangelisches Museum).

Donnerstag
3. Juli

Mit Taxibus Auffahrt zur Flohwiese und Wanderung auf dem Toleranzweg zum Schwarzenbach-
loch (Höhle, in der die Geheimprotestanten Gottesdienste abhielten); Aufstieg zum Hütteneck, 
Einkehr zu Mittag und Abstieg nach Bad Goisern. Am Abend Lesung von Peter Gruber aus dem 
Roman Notgasse.

Freitag
4. Juli

Start der Radtour auf dem „Weg der Landler“, an der auch Nicht-Radfahrer mit der Bahn bis Linz 
und am Sa., 5. Juli mit dem Schiff bis Wien teilnehmen können. Auch zum Landlerfest am So., 20. 
Juli in Großau / Cristian sind Gäste herzlich willkommen!
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Termine für das 
erlebnismuseum Anzenaumühle 2014

Neue Mitglieder für den Verein Anzenaumühle jederzeit herzlich willkommen
Kontakt: Alexander Spreitzer 0664-5907676 o. xand.spreitzer@gmail.at

Das "erste Haus von Bad Goisern" neben dem Wallfahrtsort Lauffen, ältester 
Paarhof im Salzkammergut mit Getreidemühle - Sägemühle - Rauchkuchl - Backstube. 
Veranstaltungen im Stadl

Brotbacken im 
alten Backofen 2014
13. + 27. Mai
10. + 24. Juni
08. + 22. Juli
05. + 19. August
02. + 16.  + 30. September

Brot jeweils um 14.00 Uhr fertig 
(Abgabe nur in Haushaltsmengen)
dazu gemütlicher Mühlenstammtisch

Museumsbetrieb: 14. mai bis 04. Oktober
Mittwoch bis Samstag, 10.00 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.00 Uhr 
(letzter Einlass 17.30 Uhr)
Gruppenanmeldungen und Informationen:
Paul Rainer 0664-8933759
Alexander Spreitzer  0664-5907676
Veranstaltungen und allgemeine Informationen: www.anzenaumuehle.at

Geigentreff im Stadl
der Anzenaumühle  jeweils ab 19.00 Uhr
Do 05. 06., Do 03. 07., Do 07. 08., Do 04. 09.

Termine für das 
erlebnismuseum Anzenaumühle 2014

Neue Mitglieder für den Verein Anzenaumühle jederzeit herzlich willkommen
Kontakt: Alexander Spreitzer 0664-5907676 o. xand.spreitzer@gmail.at
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Goisern-Aktiv-Woche 14. – 18. Juli 2014

ZEIT KURS ORT

Mo-Fr
06.00-07.00

Morgen-Yoga (€ 50,-) Turnsaal VS St. Agatha

Mo-Fr 
07.00-08.00

Morgen-Yoga (€ 50,-) Turnsaal VS St. Agatha

Mo-Fr
09.00-10.30

„Ich stimme“ Singen für
Noch-nicht-SängerInnen (€ 75,-)

Musikschule

Mo-Fr
09.00-09.50

Kraul- und Rückenschwimmen für 
Fortgeschrittene (€ 45,-)

Freibad Bad Goisern

Mo-Fr
10.00-10.50

Kraul- und Rückenschwimmen für 
Anfänger (€ 45,-)

Freibad Bad Goisern

Mo-Fr
11.00-11.50

Kraul- und Rückenschwimmen für 
50+ (€ 45,-)

Freibad Bad Goisern

Di und Do
12.15-13.00

Aktive Siesta (€ 20,-)
2x

Musikschule

Mo-Fr
16.30-18.00

Chorwerkstatt (€ 75,-) Musikschule

Mo-Do
17.15-18.00

Pilates (€ 45,-) Turnsaal VS St. Agatha

Di und Do
20.00-21.00

Zeit zum Dehnen (€ 20,-)
2x

Turnsaal VS St. Agatha

ZEIT WORKSHOP ORT

Mo+Do
14.00-15.30

Entspannung durch Meditation
(jeweils € 15,- / seperat buchbar)

Musikschule

Mo
18.15-19.45

Yoga Flow
 (€ 15,-)

Turnsaal VS St. Agatha

Mo und Mi
18.15-19.45

Stimme Kreativ (€ 30,- / 2-tägig) Musikschule

Di und Do
18.15-19.45

Tanz Workshop (€ 30,- / 2-tägig) Turnsaal VS St. Agatha

Mi
18.15-20.45

„Das Kreuz mit dem Kreuz“ (€ 30,-) Turnsaal VS St. Agatha

Fr
18.30-20.00

Singen und Meditation in der Natur 
(€ 15,-)

Treffpunkt HS 2

geleitet von… • Bianca Günther: 0660-215 08 04, bianca@nalu.at • Monika Peer, 0650-690 55 69, monika.peer@gmx.at 
• Luzia Lichtenegger: 0664-465 83 02, luzia.lichtenegger@aon.at • Gemeinsam von Monika Peer und Luzia Lichtenegger

Ab Buchung von 3 Kursen/Workshops pro Person gibt es 5% Ermäßigung.

www.nalu.at
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    D  OÖ ZIVILSCHUTZVERBAND Di  I f ti t ll  fü  Si h h it f

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

T I P P

Anmelden ist ganz leicht:

1. Anmelden unter: www.zivilschutz-ooe.at

2. Button �Zivilschutz-SMS“ anklicken 

3. Alle Felder ausfüllen und absenden

Die Registrierung für Bürger ohne E-Mail-
Adresse ist am Gemeindeamt möglich! 

Die Gemeinde kann:

• Wichtige Informationen bei Katastrophen, 
Notsituationen oder besonderen 
Ereignissen per SMS verschicken 

• SMS gleichzeitig an alle Bürger senden 
(1.000 SMS/Sekunde)

• Die gemeldeten Gemeindebürger nach 
Regionen, Ortschaften oder auch 
Straßenzügen gruppieren

• Die SMS-Teilnehmer auch nach 
Personengruppen wie Gemeinderäte, 
Landwirte oder Einsatzorganisationen 
einteilen

  

INFORMATION BERATUNG   AUSBILDUNG
OÖ. Zivilschutz

A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41, Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at, Homepage: www.zivilschutz-ooe.at oder www.siz.cc

ZIVILSCHUTZ

Das SMS ist jederzeit lesbar.
Sie können es unkompliziert an 

Angehörige und Freunde 
weiterleiten!

Bis zu 160 Zeichen lang kann ein 
solches SMS sein.

Schnelle und kostenlose Information bei Katastrophen, Notsituationen 
oder besonderen Ereignissen von Ihrer Gemeinde!

Wegen Überflutungs-
gefahr Fahrzeuge vom 
Parkplatz Dorfwiese, 
Mayrplatz, Gruberfeld 
unverzüglich entfernen. 
Ausfahrt West bereits 
gesperrt. Bgm. 
Mustermann

Vorteile:
• SMS können gezielt an die 

festgelegten Regionen oder
Gruppen versendet werden

• Informationen, Hinweise und 
Verhaltensvorschläge werden rasch 
übermittelt

• Kursierende Falschmeldungen 
können schnell korrigiert werden

• Keine Kosten für den Bürger

ACHTUNG: 
Sturmwarnung für unser 
Gemeindegebiet. Schule, 
Hort, Kindergarten bleiben 
geschlossen. Mühlweg 
gesperrt. Aufenthalt im 
Freien meiden. Bgm. F.
Keller
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Wie wir in Erfahrung bringen konnten gibt 
es in Ihrer zum Teil noch unberührten Land-
schaft der Gemeinde Bad Goisern am Wurm-
stein eine bedrohte Amphibien-Wanderstre-
cke, die einer Schutzmaßnahme bedarf.

Die Bezirksgruppe Bad Ischl des Naturschutz-
bundes OÖ konnte die Gemeinde Bad Goisern 
gewinnen an diesem Amphibienschutzprojekt 
mitzumachen. Machen auch Sie bei diesem 
Projekt ab 2014 mit und helfen Sie bei der Be-
treuung des Amphibienzaunes. Die Frühjahrs-
wanderung zum Laichgewässer beginnt bei 
Nachttemperaturen von über 4 º C und Regen 
und dauert ca. 3 bis 5 Wochen. 

Für diese kritischen Tage suchen wir ehren-
amtliche Mitarbeiter vor Ort, die sich bereit 
erklären, abwechselnd mitzumachen. Bitte 
melden Sie sich so bald als möglich unter: Tel.
nr. 06132/21910 oder E-Mail: mbg.gschwandt-
ner@aon.at. Sie bekommen von uns eine ent-
spechende Einschulung und Kontaktadressen 
weiterer Helfer. Wir freuen uns schon heute auf 
ein Gespräch mit Ihnen.

Über solche Bilder müssen wir uns alle schä-
men! Schon 10 Autos pro Stunde können 30% 
der Erdkröten, die eine Straße überqueren, 
töten! Vorsichtige, die versuchen mit 30 oder 
mehr Stundenkilometer auszuweichen und mit 
der Mitte des Autos ein Tier überrollen, erzeu-
gen beim diesem einen tödlichen Lungenriss.

Achtung Krötenwanderung!
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WEIN & GENUSS
Steirisches Weinfest
mit italienischen Spezialitäten
Freitag. 18. Juli
bis Sonntag. 20. Juli
am Marktplatz
Bad Goisern
	 				•	Weine
	 					•	Gewürze
	 						•	Hart-	und	Weichkäse
	 							•	Schinken
	 								•	Speck
	 									•	Oliven
	 										•	Brot
	 											•	u.v.m.

Mit	musikalisch
er	Umrahmung!
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Im Jahre 1834 wurde die Bür-
germusikkapelle Bad Goisern 
gegründet und ist somit die äl-
teste Blasmusikkapelle des Salz-
kammergutes. Anlässlich dieses 
180-jährigen Bestandsjubiläums 
feiert die Kapelle von 28. – 29. Juni 
2014 ein großes Musikfest, zu dem 
zahlreiche Gastkapellen aus der 
nahen und fernen Umgebung ein-
geladen sind. 

Eingeleitet wird das Fest bereits am 
Freitagabend mit einer Warm-Up 
Party. Diese fi ndet in der Bürgermu-
sik-Bar hinter dem Schloss Neuwil-
denstein, am Parkplatz des HAND.
WERK.HAUSES, statt. Ab 20 Uhr 
sind alle Goiserer und Goisererin-
nen sowie Freunde der Bürgermusik 
herzlich eingeladen.

Die offi ziellen Feierlichkeiten be-
ginnen am Samstag um 13 Uhr mit 
einem sternförmigen Einmarsch der 
Gastkapellen am Marktplatz Bad 

Goisern. Anschließend wird der 
Nachmittag gemeinsam im Festzelt 
verbracht. Bei deftigen Speisen und 
kühlen Getränken wird den musika-
lischen Klängen der verschiedenen 
Kapellen gelauscht. 

Das Highlight des Festes startet am 
Samstag um 19.00 Uhr. Die sieben-
köpfi ge Tiroler Formation Viera 
Blech garantiert für Blasmusik der 
Spitzenklasse. Die Vollblutmusiker, 
welche bereits beim Woodstock der 
Blasmusik aufgetreten sind und fünf 
erfolgreiche CDs veröffentlichten, 
überzeugen mit Stilsicherheit in allen 
Genres und Blasmusik auf höchstem 
Niveau. Diese Truppe muss man ein-
fach live gesehen haben!

Am Sonntag beginnt der Aufmarsch 
der Gastkapellen bereits um 11 Uhr. 
Darauf folgt das gemeinsame Mit-
tagessen im Festzelt, welches wiede-
rum von Konzerten der befreundeten 
Kapellen begleitet wird. Ab 17 Uhr 

sorgt die einheimische Gruppe The 
Skakammergut für schwungvolle 
Unterhaltung im Zelt.

An beiden Tagen gibt es zusätzlich 
eine Wein- und Kaffeebar im Werk-
stattbeisl im Innenhof des Schloss 
Neuwildensteins. Hier können ver-
schiedene Weine sowie herzhafte 
Brote und köstliche Kuchen und Tor-
ten genossen werden. 

Ebenso fi ndet am Samstag und 
Sonntag ein Barbetrieb in der Bür-
germusik-Bar statt, in welcher Ein-
heimische und die Musikanten und 
Musikantinnen der Gastkapellen die 
Abende ausklingen lassen können. 

„Auf zahlreiche Besucher, die dieses 
erfreuliche Ereignis gebührend mit 
uns feiern möchten, freuen wir uns 
bereits sehr!“

Die Bürgermusikkapelle Bad Goisern

180 Jahre Bürgermusikkapelle Bad Goisern

Vorstand der Bürgermusikkapelle.

Musikfest in Lauffen.

MUSIKFEST
28. & 29. Juni
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Die Familienhilfe der Mobilen 
Dienste für Betreuung und Pfl ege 
der Caritas hat vielseitige Einsatz-
gebiete. 

Wenn vorübergehend die Bezugsper-
son ausfällt, muss für Kinder rasch 
Betreuung zur Verfügung stehen. Es 
kann aber auch psychische oder phy-
sische Überlastung der Eltern sein 

– auch dann sind die Fachkräfte zur 
Stelle und unterstützen bei Kinder-
betreuung, Haushaltsführung und 
Pfl ege. 

Wenn Eltern langfristig durch 
Krankheit oder Tod ausfallen, kön-
nen die Kinder durch die Lang-
zeithilfe für Familien weiterhin im 
gewohnten Umfeld bleiben. Die Fa-

milienhelferInnen sind zeitlich fl exi-
bel und bestens in der Familienarbeit 
ausgebildet.

Kontakt: 
Regionalleitung 
Gmunden und Vöcklabruck:
4810 Gmunden, Druckereistraße 4
Tel. 07612/90820
Mo bis Fr 8.00 – 12.00 Uhr

Auch in diesem Sommer besteht die Möglichkeit so-
wohl als Käufer als auch als Verkäufer von Büchern 
und Spielen im Rahmen eines Bücherfl ohmarktes am 
überdachten Marktplatz zu obenstehenden Terminen 
kostenlos teilzunehmen: Eingeladen sind Vereine und 
Privatpersonen (Erwachsene, Kinder, Jugendliche).

Es ist keine Standgebühr zu entrichten. Jede/r Anbie-
terIn ist für das Angebot sowie Errichtung und Abbau 
des Verkaufsstandes und die Räumung selbst verant-
wortlich. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Bücherfl ohmarkt: Bücher helfen!

Wenn Familien nicht mehr weiter wissen



Nunmehr seit vielen Jahren ist die-
se schon zur Tradition geworde-
ne Veranstaltung am Marktplatz, 
wohl nicht mehr aus Bad Goisern 
wegzudenken. 

Den Besucher erwartet eine Vielfalt 
an handgefertigten Produkten, wie 
Keramik jeder Art, von der Vase 
über Gartenkeramik bis zu Keramik-
schmuck, Bilder, Textiles, Glas und 
Stein, Schmuck, Holz, usw. und bie-
tet dem Besucher einen interessanten 
und bunten Erlebnismarkt und die 
Möglichkeit, direkt mit den Künst-
lern über Ihre Stücke zu sprechen, es 
stellen auch einige Künstler aus Bad 
Goisern und der näheren Umgebung 
aus.

Als sogenannte „Lebende Werkstät-
te“ bietet der oberösterreichische 
Schnitzer Rudi Schinnerl aus Ried 

in der Riedmark, der mit seiner Ket-
tensäge ausgefallene Holzobjekte 
schnitzt, Anreiz zum Besuch dieses 
Marktes.

Die Keramiker und Kunsthandwerker 
freuen sich schon auf Ihren Besuch 
am Marktplatz in Bad Goisern um 
gemeinsam die bunte Marktkulisse 
zu genießen.

Anfragen richten Sie bitte an:
Laura Schafellner BA, Brunnengasse 
21, 2732 Würfl ach
Tel. 0699/11331922, 0676/3342787, 
Tel/Fax 02620/25012,
E-Mail: artekera@aon.at

Töpfermarkt mit Kunsthandwerk 
in Bad Goisern

Termin:
Fr., 4. bis So., 6. Juli 2014,
Fr. und Sa. von 9 – 18 Uhr,

So. von 9 – 17 Uhr

Eine Vielzahl handgefertigter Produkte erwartet auch heuer wieder die Besucher des Kunsthandwerkmarktes in Bad Goisern.
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Was Wann Wo

WANN ZEIT WAS WO
03. 06. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
03. 06. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
03. 06. 19:00 Tauschabend des Briefmarken- und Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt
05. 06. 19:00 Volksmusik im Wirtshaus mit der Ramsauer Tanzlmusi Werkstatt -Beisl
05.06. 19:00 Geigentreff im Stadl Anzenaumühle
06. 06. 17:00 30. Seer Zeltfest Schützenheim Untersee
06. 06. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt

06. – 09.06. Circus Belly / Fr., Sa., So.: 16 Uhr + So. 11 Uhr Wiese in Stambach
07. 06. 18:00 30. Seer Zeltfest Schützenheim Untersee

07. 06. 18:00
Wiedereröffnung der Cafe und Weinbar "Bon Josi" 
mit der Musikgruppe „Goiserer Wind"

Bon Josi/Gemeinde

08. 06. 09:30 Festgottesdienst Katholische Kirche
08. 06. 10:00 30. Seer Zeltfest Schützenheim Untersee
10. 06. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
10. 06. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
10. 06. 14:00 Brotbacken im Freilichtmuseum und Mühlenstammtisch Erlebnismuseum Anzenaumühle
11. 06. 19:00 Volksmusik im Wirtshaus mit dem "Kalmbergecho" Hotel-Gasthof Moserwirt
13. 06. 15:00 8. Internationales Hafl inger-Treffen Marktplatz
13. 06. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
14. 06. 07:00 8. Internationales Hafl inger-Treffen Marktplatz
14. 06. 10:00 Firmung in Bad Goisern Katholische Kirche
14. 06. 19:00 Blasmusikkonzert der Feuerwehrmusikkapelle St. Agatha Schloss Neuwildenstein
14. 06. 20:00 3. Depotfest der FF Ramsau FF Ramsau
14. 06. 20:00 Frühlingskonzert des Männergesangsvereines Bad Goisern Landesmusikschule Bad Goisern
15. 06. 09:00 8. Internationales Hafl inger-Treffen Marktplatz
15. 06. 19:30 Jugendgottesdienst in der evangelischen Kirche Evangelische Kirche
17. 06. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
17. 06. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
17. 06. 19:00 Tauschabend des Briefmarken- und Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt
19. 06. 09:30 Gustav Adolf Fest 2014 Evangelische Kirche
20. 06. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
20. 06. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
20. 06. 09:00 Welterbe Fest 2014 in Bad Goisern am Hallstättersee siehe Seite 15
21. 06. 07:00 Flohmarkt am Marktplatz Marktplatz
21. 06. 09:00 Welterbe Fest 2014 in Bad Goisern am Hallstättersee siehe Seite 15
21. 06. 13:00 Tag der offenen Gartentür Familie Scheuchl, St. Agatha 25
21. 06. 19:00 Almkonzert mit der Gebirgsmusik von Bad Goisern Alpengasthaus Hütteneck
22. 06. 09:00 Welterbe Fest 2014 in Bad Goisern am Hallstättersee siehe Seite 15
22. 06. 10:00 Tag der offenen Gartentür Familie Scheuchl, St. Agatha 25
22. 06. 19:00 Kirchenkonzert der Bürgermusikkapelle Bad Goisern Evangelische Kirche
24. 06. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
24. 06. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
24. 06. 14:00 Brotbacken im Freilichtmuseum und Mühlenstammtisch Erlebnismuseum Anzenaumühle
27. 06. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
27. 06. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
28. 06. 13:00 Musikfest - 180 Jahre Bürgermusik Bad Goisern Marktplatz
29. 06. 11:00 Musikfest - 180 Jahre Bürgermusik Bad Goisern Marktplatz

Juni 2014
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Juli 2014

WANN ZEIT WAS WO
01. 07. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
01. 07. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
01. 07. 19:00 Tauschabend des Briefmarken- und Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt
05.06. 19:00 Geigentreff im Stadl Anzenaumühle
04. – 06. 07. Hallenfest der FF Bad Goisern FF Bad Goisern

04. 07. 09:00 Töpfermarkt mit Kunsthandwerk in Bad Goisern Marktplatz
04. 07. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
04. 07. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
05. 07. 09:00 Töpfermarkt mit Kunsthandwerk in Bad Goisern Marktplatz
05. 07. 11:00 Siebenbürger Wandertag Alpengasthaus Hütteneck
06. 07. 09:00 Töpfermarkt mit Kunsthandwerk in Bad Goisern Marktplatz
08. 07. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
08. 07. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
08. 07. 14:00 Brotbacken im Freilichtmuseum und Mühlenstammtisch Erlebnismuseum Anzenaumühle
11. 07. 14:00 Salzkammergut Mountainbike Trophy 2014 Marktplatz
11. 07. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
11. 07. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
11. 07. 20:00 Ö3-Disco Marktplatz
12. 07. 05:00 Salzkammergut Mountainbike Trophy 2014 Marktplatz
13. 07. 07:00 Flohmarkt der Freiwilligen Feuerwehr Weißenbach FF Weißenbach
13. 07. 09:00 Junior-Trophy und Einrad-Downhill 2014 Marktplatz
15. 07. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
15. 07. 08:00 Bücherfl ohmarkt Marktplatz
15. 07. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
15. 07. 19:00 Tauschabend des Briefmarken- und Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt
18. 07. 10:00 Wein- und Genussfest in Bad Goisern Marktplatz
18. 07. 19:00 Kunstmue Festival 2014 Festgelände Kunstmühle
18. 07. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
18. 07. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
19. 07. 09:00 MEISTERSOMMER im HAND.WERK.HAUS 2014 HAND.WERK.HAUS
19. 07. 10:00 Sagenwanderung - Ewige Wand Treffpunkt: Tourismus Information
19. 07. 10:00 Wein- und Genussfest in Bad Goisern Marktplatz
19. 07. 14:00 Kunstmue Festival 2014 Festgelände Kunstmühle
20. 07. 09:00 MEISTERSOMMER im HAND.WERK.HAUS 2014 HAND.WERK.HAUS
20. 07. 10:00 Wein- und Genussfest in Bad Goisern Marktplatz
20. 07. 10:30 Frühschoppenkonzert der Bürgermusikkapelle Bad Goisern Schloss Neuwildenstein
20. 07. 19:30 Jugendgottesdienst in der evangelischen Kirche Evangelische Kirche
22. 07. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
22. 07. 08:00 Bücherfl ohmarkt Marktplatz
22. 07. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
22. 07. 14:00 Brotbacken im Freilichtmuseum und Mühlenstammtisch Erlebnismuseum Anzenaumühle
25. 07. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
25. 07. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
26. 07. 07:00 Flohmarkt am Marktplatz Marktplatz
26. 07. 10:00 Sagenwanderung - Ewige Wand Treffpunkt: Tourismus Information
26. 07. 19:00 Seekonzert der Musikkapelle Untersee Strandbad Untersee
27. 07. 10:00 Familien Frühschoppen in der Kirchengasse Kirchengasse Bad Goisern
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August 2014

WANN ZEIT WAS WO
29. 07. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
29. 07. 08:00 Bücherfl ohmarkt Marktplatz
29. 07. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm

WANN ZEIT WAS WO
01. 08. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
01. 08. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
02. 08. 10:00 Sagenwanderung - Ewige Wand Treffpunkt: Tourismus Information
04. 08. 19:00 Volksmusik im Wirtshaus mit den "Goiserer Tanzlbläsern" Landgasthof "Zur Post"
05. 08. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
05. 08. 08:00 Bücherfl ohmarkt Marktplatz
05. 08. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
05. 08. 14:00 Brotbacken im Freilichtmuseum und Mühlenstammtisch Erlebnismuseum Anzenaumühle
05. 08. 19:00 Tauschabend des Briefmarken- und Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt
05.08. 19:00 Geigentreff im Stadl Anzenaumühle
08. 08. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
08. 08. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
09. 08. 10:00 Sagenwanderung - Ewige Wand Treffpunkt: Tourismus Information
09. 08. 13:00 Tag der offenen Gartentür Familie Scheuchl, St. Agatha 25
09. 08. 20:00 Goiserer Jägerball HAND.WERK.HAUS
10. 08. 10:00 Tag der offenen Gartentür Familie Scheuchl, St. Agatha 25
10. 08. 10:30 Jägerball Frühschoppen Schloss Neuwildenstein
12. 08. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
12. 08. 08:00 Bücherfl ohmarkt Marktplatz
12. 08. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
15. 08. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
15. 08. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
16. 08. 10:00 Sagenwanderung - Ewige Wand Tourismus Information
16. 08. 13:00 Goisern Classic – Oldtimerausfahrt Marktplatz
16. 08. 19:00 Goiserer Schlossfestspiele im Innenhof vom Schloss Neuwildenstein Schloss Neuwildenstein
16. 08. 19:00 Dämmerschoppen der Trachtenkapelle Ramsau Brennereck - Ortschaft Ramsau
17. 08. 08:00 Goisern Classic (Panoramastraße Predigstuhl) Marktplatz
17. 08. 19:00 Goiserer Schlossfestspiele im Innenhof vom Schloss Neuwildenstein Schloss Neuwildenstein
17. 08. 19:30 Jugendgottesdienst in der evangelischen Kirche Evangelische Kirche
18. 08. 19:00 Volksmusik im Wirtshaus mit dem "Schuasterl Dreigesang" Bahnhofstüberl
19. 08. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
19. 08. 08:00 Bücherfl ohmarkt Marktplatz
19. 08. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
19. 08. 14:00 Brotbacken im Freilichtmuseum und Mühlenstammtisch Erlebnismuseum Anzenaumühle
19. 08. 19:00 Tauschabend des Briefmarken- und Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt
22. 08. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
22. 08. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
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August 2014

September 2014

Veranstaltungstermine können mit Text und Foto unter goisern@dachstein-salzkammergut bekannt gegeben werden.
Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten! 

Die Termine der Gottesdienste entnehmen Sie bitte aus den aktuellen Pfarrblättern.
Bibelkreis Untersee jeden Dienstag ab 20:00 Uhr – Treffpunkt wird bekannt gegeben (Tel. +43 680 4040077)

WANN ZEIT WAS WO
23. 08. 10:00 Sagenwanderung - Ewige Wand Treffpunkt: Tourismus Information
26. 08. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
26. 08. 08:00 Bücherfl ohmarkt Marktplatz
26. 08. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
29. 08. 18:00 Die Goiserer Gamsjagatage Festgelände Gamsjagatage
29. 08. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
29. 08. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
30. 08. 07:00 Flohmarkt am Marktplatz Marktplatz
30. 08. 10:00 Die Goiserer Gamsjagatage Festgelände Gamsjagatage
30. 08. 10:00 Sagenwanderung - Ewige Wand Treffpunkt: Tourismus Information
30. 08. 13:30 Gamsjagatage: Gamstrophy 2014 Festgelände Gamsjagatage
31. 08. 10:00 Die Goiserer Gamsjagatage Festgelände Gamsjagatage

WANN ZEIT WAS WO
02. 09. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
02. 09. 13:00 Volksmusik im Wirtshaus mit den "Lustigen Ramsauern" Katrin Almhütte
02. 09. 14:00 Brotbacken im Freilichtmuseum und Mühlenstammtisch Erlebnismuseum Anzenaumühle
02. 09. 19:00 Tauschabend des Briefmarken- und Ansichtskarten Sammlerverein Hotel-Gasthof Moserwirt
02.09. 19:00 Geigentreff im Stadl Anzenaumühle
05. 09. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
05. 09. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
06. 09. 10:00 Sagenwanderung - Ewige Wand Treffpunkt: Tourismus Information
07. 09. 12:00 Geigenfest Kirchengasse/HAND.WERK.HAUS
07. 09. 14:00 Abschlussfest MEISTERSOMMER 2014 HAND.WERK.HAUS
09. 09. 07:00 Gemüsemarkt beim Baumhaus Kurti's Cafe im Baumhaus
09. 09. 13:00 Volksmusik auf der Katrinalm Katrinalm
11. 09. 19:00 Volksmusik im Wirtshaus mit der "Brunnhittl Musi" Bon Josi
12. 09. 19:00 Musikalisch Kulinarisch mit Christian Krenslehner Agathawirt Landhotel
12. 09. 19:00 Volksmusik beim Moserwirt in Bad Goisern Hotel-Gasthof Moserwirt
13. 09. 10:00 Sagenwanderung - Ewige Wand Treffpunkt: Tourismus Information
14. 09. 10:30 Konzert der Bürgermusik Bad Goisern Schloss Neuwildenstein
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Ärzte
Sonn- und Feiertagsdienst

Apotheken
Bereitschaftsdienste

Gemeindevorstände
Telefonnummern & E-Mail-Adressen

 Bürgermeister Peter Ellmer  
Tel.: 06135 / 83 01- 0 • bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Ausschuss für Kultur, Schule und Ortsbild

Vzbgm. Helmut Pilz 
Tel.: 0699 / 11 48 50 38 • hga-pilz@eduhi.at
Ausschuss für Verkehr und Sicherheit (Rettungswesen und FF)

Vzbgm. Bmstr. Günther Siegl 7878 
Tel.: 0664 / 56 61 175 • bm.siegl@a1.net
Ausschuss für Wirtschaft und Gewerbe 

GV Thomas Berger 
Tel.: 0664 / 27 86 782 • berger.th@gmx.at
Ausschuss für Landwirtschaft, Güterwege und Gemeindestraßen

GV Eva Haschek   
Tel.: 0664 / 94 70 724 • eva.haschek@gmx.at
Ausschuss für Kindergarten, Familie, Jugend, 
Senioren, Integrationsangelegenheiten

GV Florian Hemetsberger   
Tel.: 0664 / 30 71 720 • fl o.hemetsberger@weti.net
Ausschuss für Tourismus, Sport, Rad- und Wanderwege

GV Heimo Kain  8883 
woefoe@aon.at
Ausschuss für Umwelt und Wasserwirtschaft

GV Werner Oitzinger  
Tel.: 0660 / 34 52 121 • oitzingerw@badischl.sparkasse.at
Ausschuss für Finanzen und Personal

GV Markus Preimesberger  
Tel.: 0664 / 32 50 491 • markus.preimesberger@hoffmann.at
Ausschuss für Bauhof, Bauwesen und örtliche Raumplanung

02. bis 09. Juni 2014 Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
10. bis 15. Juni 2014 Marien-Apotheke Bad Ischl
16. bis 22. Juni 2014 Kur-Apotheke Bad Ischl
23. bis 29. Juni 2014 Baumhaus-Apotheke Bad Goisern

30. Juni bis 06. Juli  Esplanade-Apotheke Bad Ischl  
07. bis 13. Juli  Edelweiß-Apotheke Bad Goisern  
14. bis 20. Juli  Marien-Apotheke Bad Ischl   
21. bis 27. Juli  Kur-Apotheke Bad Ischl

28. Juli bis 03. August  Baumhaus-Apotheke Bad Goisern
04. bis 10. August  Esplanade-Apotheke Bad Ischl
11. bis 17. August  Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
18. bis 24. August  Marien-Apotheke Bad Ischl
25. bis 31. August  Kur-Apotheke Bad Ischl

01. bis 07. September  Baumhaus-Apotheke Bad Goisern
08. bis 14. September  Esplanade-Apotheke Bad Ischl
15. bis 21. September  Edelweiß-Apotheke Bad Goisern
22. bis 28. September  Marien-Apotheke Bad Ischl
29. September bis 05. Oktober  Kur-Apotheke Bad Ischl

01. Juni  Dr. Günther Berkenhoff
07. Juni  Dr. Siegfried Reisenbichler
08. Juni Pfi ngstsonntag Dr. Siegfried Reisenbichler
09. Juni Pfi ngstmontag Dr. Wolfgang Grassner 
14. Juni  Dr. Wolfgang Grassner 
15. Juni  Dr. Wolfgang Grassner 
19. Juni Fronleichnam Dr. Wolfgang Grassner 
21. Juni  Dr. Angelika Mauel
22. Juni  Dr. Angelika Mauel
28. Juni  Dr. Günther Berkenhoff
29. Juni  Dr. Günther Berkenhoff

Der Bereitschaftsdienst beginnt am Montag um 8.00 Uhr und wechselt am dar-
auffolgenden Montag um 8.00 Uhr zur nächsten Apotheke am Bereitschaftsplan. 
Ist der Montag ein Feiertag, erfolgtder Dienstwechsel am Dienstag um 8.00 Uhr.

Die aktuellen Sonn- und Feiertags-
dienste fi nden Sie im Internet unter

www.goisern.eu
im Bereich BÜRGERSERVICE

Apotheke im Baumhaus Bad Goisern (Tel.: 06135 50 933), Edelweiß-Apothe-
ke Bad Goisern (Tel.: 06135 72 20), Kur-Apotheke Bad Ischl (Tel.: 06132 23 
205), Esplanade-Apotheke Bad Ischl (Tel.: 06132 23 427), Marien-Apotheke 
Bad Ischl / Pfandl (Tel.: 06132 26 929)

Dr. Wolfgang Grassner (06135) 8531 • Dr. Günther Berkenhoff (06135) 7266
Dr. Angelika Mauel (06135) 7739 • Dr. Siegfried Reisenbichler (06135) 6333

im Marktgemeindeamt Bad Goisern, 1. Stock

 Amtstage
der Notariate Bad Ischl

Mag. Harald Kainz
Kaiser-Franz-Josef-Straße 13
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/22770

Dr. Gabriele Goja 
Pfarrgasse 5
4820 Bad Ischl
Tel.: 06132/23487

Di. 03.06. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di. 10.06. 15.00 - 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di. 17.06. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do. 26.06. 08.00 - 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz

Di. 01.07. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di. 08.07. 15.00 - 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di. 15.07. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do. 24.07. 08.00 - 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz

Di. 05.08. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di. 12.08. 15.00 - 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di. 19.08. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do. 28.8. 08.00 - 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz

Di. 02.09. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Di. 09.09. 15.00 - 17.00 Uhr Mag. Harald Kainz
Di. 16.09. 14.00 - 16.00 Uhr Dr. Gabriele Goja
Do., 25.09. 08.00 - 10.00 Uhr Mag. Harald Kainz
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Ordinationen

 Ärzte für Allgemeinmedizin 

MR Dr. med. Günther BERKENHOFF 7266
Schmiedgasse 17 / Mo., Mi., Fr. von 8 – 12 Uhr
Di. 8 – 12 u. 18 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Wilfried BERKENHOFF 
0676 / 73 54 684 Schmiedgasse 17
Termine nach Vereinbarung

Dr. med. Wolfgang GRASSNER 8531
Bahnhofstrasse 13 / Mo., Di., Do., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr
Do. 17–19 Uhr, Sa. 8–10 Uhr
Mittwoch keine Ordination

Dr. med. Angelika MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo. 7.30 – 11.30 Uhr u. 17.00 – 19.00 Uhr
Di., Mi., Fr. 7.30 – 11.30 Uhr, Sa. 8.00 – 10.00 Uhr, 
Donnerstag keine Ordination

Dr. med. Siegfried REISENBICHLER 6333
Untere Marktstraße 11 / ehem. Hotel Post
Mo., Mi., Do., Fr. 8 – 12, Mi. 17 – 19 Uhr, Sa. 8 – 10 Uhr
Dienstag keine Ordination

 Facharzt für Chirurgie 

OA Dr. Tibor GELEY 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Di. u. Do. Nachmittag sowie nach Vereinbarung

 Facharzt für Orthopädie 

Dr. med. Gabriele HERRMANN 
Posern 57 
Termine nach Vereinbarung  0680/2350660

 Klinische- & Gesundheitspsychologie 

Mag.a Sonja Kargl & Mag. Jörg KRIEBERNEGG
Praxisräumlichkeiten im Gemeindeamt (2. Stock),
Termine nach Vereinbarung! 
www.praxiskuk.webnode.com oder  0699/184 150 00

 Facharzt für Innere Medizin 

Prim. Dr. med. Christoph MAUEL 7739
Sophienbrückenstraße 19 
Mo., Mi. 17 – 19 Uhr, Do. 8 – 13 Uhr

 Zahnärzte 

Dr. Roland KREIL 7744
Au 95, Mo. 8 – 12 u. 13.00 – 16 Uhr; Di. 8 – 12 u. 14 – 19 
Uhr; Mi. 13 – 16 Uhr; Do. 8 – 12 Uhr; Fr. 8 – 14 Uhr

DDr. Christoph LAHNER 41252
Bahnhofstraße 13
Mo. – Do. 9 – 13, Di. auch 14 – 16 Uhr; Mi. auch 14 – 18 Uhr; 
Fr. 9 – 12 Uhr – sowie nach Vereinbarung

Dr. med. Robert MILLER 6311
Obere Marktstraße 17 
Mo., 8 – 12 Uhr; Di. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr;
Mi., 13 – 20 Uhr; Do., 8 – 14 Uhr; Fr., 8 – 11 Uhr

Dr. Franz Luger 6311
Obere Marktstraße 17 
Mo., 8 – 12 Uhr; Di. 8 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr;
Mi., 13 – 16 Uhr; Do., 8 – 14 Uhr; Fr., 8 – 11 Uhr
 Schmerztelefon 0680 233 433 2

 Tierärzte 

Dipl. Tierärzte Mag. Barbara & Andreas EISL 
Josef-Putz-Straße 37, Großtiere, Kleintierordination:
Mo. und Mi. 18 – 19 Uhr, Di. und Do. 8 – 10 Uhr
 0664/3899370
 Apotheken 

Edelweiß-Apotheke 7220
Apotheke im Baumhaus 50933

 Landeskrankenhaus Bad Ischl 

Besuchszeiten tägl. 13.30 – 15.30 und 18 – 19 Uhr
 06132/202-0

 NOTRUF 

Euronotruf  112
Rotes Kreuz  20774 144
Polizei 8233 133
Bergrettung 7888 140
Wasserrettung 21444 (LWZ) 130
Gas  128
Feuerwehr  122
FF Goisern 8222 od. 0664/3553037
FF Lasern 06135/6706
FF Ramsau 06135 20620
FF St. Agatha 8606 od. 0664/9102269
FF Weißenbach 0664/3120225
Ärztenotruf  141
Vergiftungsinformationszentrale 01/406649943

PFLEGE-STAMMTISCH
Unter der Leitung von Frau GDKS Gabriele Schilcher

 Tel. 0650/2050711
Jeden 3. Dienstag im Monat im Kaffee Maislinger 19.30 Uhr

Die Sprechtage im Detail: 
Jeden Dienstag im Monat 
von 10.00 bis 12.00 Uhr 
im Gemeindeamt Bad Goisern

 OÖGKK kommt zu Ihnen
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 ÖFFNUNGSZEITEN  Montag bis Freitag von 8.00 – 12.00 Uhr
Bürgerservice täglich ab 7.30 – 12.00 Uhr und am Dienstag und Donnerstag von 14.00 – 17.00 Uhr
Sprechtag: Bgm. Peter Ellmer, ANMELDUNG unter 06135/8301-14
 Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr, Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Postanschrift: Marktgemeindeamt Bad Goisern, Untere Marktstraße 1, 
 4822 Bad Goisern am Hallstättersee, Telefon: 06135/8301-0, Fax /8301-30
 E-Mail: gemeinde@bad-goisern.ooe.gv.at / Internet: www.goisern.eu

Telefondurchwahl:
Bürgermeister  Peter Ellmer -22 bgm.peter.ellmer@bad-goisern.ooe.gv.at
Amtsleiter  Werner Schilcher -23 werner.schilcher@bad-goisern.ooe.gv.at
Sekretariat  Doris Pernkopf -14 doris.pernkopf@bad-goisern.ooe.gv.at
Standesamt, SIZ Herbert Kefer -40 standesamt@bad-goisern.ooe.gv.at
Kultur, Presse, Marketing Christian Besendorfer -43 christian.besendorfer@bad-goisern.ooe.gv.at

BÜRGERSERVICE
(Meldeamt, Soziales, Pässe, Mülltonnen, Landwirtschaft, Allgemeines,...)  
 Petra Pilz -27 petra.pilz@bad-goisern.ooe.gv.at
 Judith Voggeneder -26 judith.voggeneder@bad-goisern.ooe.gv.at
 Simone Roitmayer -29 simone.roitmayer@bad-goisern.ooe.gv.at
Personalverrechnung Monja Thalhammer -28 monja.thalhammer@bad-goisern.ooe.gv.at 
Finanzverwaltung
Leiter der Finanzabteilung Alfred Binder -33 alfred.binder@bad-goisern.ooe.gv.at
Kassa, Abgaben, EDV  Helga Grampelhuber -25 helga.grampelhuber@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundsteuer Karin Tulach -54 karin.tulach@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Gabriele Gamsjäger -19 gabriele.gamsjaeger@bad-goisern.ooe.gv.at
Buchhaltung Karin Stimez -36 karin.stimez@bad-goisern.ooe.gv.at
Kanalgebühr Marion Lichtenegger -37 marion.lichtenegger@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauverwaltung
Bauabteilungsleiter Bmstr. Ing. Peter Unterberger -16 peter.unterberger@bad-goisern.ooe.gv.at
Grundstücke, FläWi Ing. Markus Schermann -21 markus.schermann@bad-goisern.ooe.gv.at
Baueinreichungen Ingrid Wenko -20 ingrid.wenko@bad-goisern.ooe.gv.at
Verkehr, Schulen Thomas Burgstaller -18 thomas.burgstaller@bad-goisern.ooe.gv.at
Kostenrechnung Nadja Michl -13  nadja.michl@bad-goisern.ooe.gv.at
Bauhofl eitung Franz Scheutz -44  franz.scheutz@bad-goisern.ooe.gv.at
  0664/2021865   
Straßenbeleuchtung Christian Fischer 0664/8339707  christ.fi scher@gmx.at

WEITERE SERVICEEINRICHTUNGEN:
Mutterberatung:  jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat 8301-17
Familien-, Ehe- u. Lebensberatung jeden Montag ab 10 Uhr und 
für Paare, Einzelpersonen und Familien  nach tel. Vereinbarung 0732-773676
Alkoholberatung nach Vereinbarung 06132-23362-22
Gemeindebücherei bei der jeden Mittwoch von 17 – 19 Uhr und  
Hauptschule Goisern jeden Sonntag von 9 – 12 Uhr  06135-20804
Volkshilfe Kersten Buttinger 06135-6177
REGIS Rosa Wimmer 06134-8723
Festsaal Bad Goisern / Marktstube  Wilhelm Eberl 06135-8206
Parkbad Bad Goisern (Mai bis September)  06135-6062
Altstoffsammelinsel  jeden Freitag von 8 – 17 Uhr geöffnet  -7712
RHV - Kläranlage  -7240
Landesmusikschule  -6151
Volksschule St. Agatha  -8522
Volksschule Goisern  -8687
Welterbehauptschule (NMS I Bad Goisern)  -8349
Hauptschule Goisern (NMS II Bad Goisern)  -7147
Tourismusverband  06135-8329
Evang. Kindergarten, Perndanner Promenade 3 06135-8684
Kath. Kindergarten, Gottlieb-Oberhauser-Str. 15 06135-41191
Kinderhort Bad Goisern  0699-16886121
Kinderhort St. Agatha  0699-16886122

Gemeindeamt Bad Goisern


